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Volkstrauertag 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Gedenkfeier zum Volkstrauertag der Krieger- und 
Soldatenkameradschaften 

findet für Amtzell und Pfärrich 
 

am Sonntag, 19. November 2023 in Amtzell statt. 
 

Fahnenabordnungen und die Musikkapelle Amtzell begleiten das Gedenken. 
Beginn der Gedenkfeier am Ehrenmal ist um 9:45 Uhr auf dem Friedhof in 

Amtzell. Der anschließende Gottesdienst beginnt um 10:30 Uhr.  

 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen. 

 
Manuela Oswald Paul Dodek und Hans Ortlieb Elmar Weiß 
Bürgermeisterin Vorstandsteam der Krieger- und 

Soldatenkameradschaft Amtzell 
Vorsitzender der Krieger- und 
Soldatenkameradschaft Pfärrich 
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 / 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe 
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 18. November 2023 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
St. Martins-Apothke am Saumarkt Wangen, 
Bindstr. 49, 07522 2460 
  
Sonntag, 19. November 2023 
Von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
Rosen-Apotheke Leutkirch, 
Ottmannshofer Str. 19, 07561 98490

ABFALLENTSORGUNG

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Samstag, 25. November 2023 von 08:00 - 12:00 Uhr 
Samstag, 9. Dezember 2023 von 08:00 - 12:00 Uhr 
  
Grüngutannahme bis 18. November 2023! 
Samstag 10:00 - 12:00 Uhr 
Gewerbliche Annahmestelle Firma Kerler GbR, 
Geiselharz 17, 88279 Amtzell

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160, Fax 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
weitere Öffnungszeiten siehe Mitteilungen der Seelsorgeeinheit
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96160
Matthias.Hammele@drs.de	 Tel. 07520 / 96180
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 / 927149
Erhard.Galm@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 07528 / 927106
Mirjam.Schweizer@drs.de	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferentin Verena Vey	 Tel. 07520 / 9669066
Verena.Vey@drs.de	       0163 / 3378774
Kirchenpflegerin der SE
Sabine Leitner	 Tel. 07528 91182
E-Mail: sabine.leitner@drs.de 	 Tel. 0163 9732837

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520-95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 / 96156 Mobil: 0171-6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
- 	Café Herzraum, Tel. 07520 / 9189754, info@herzeinander-amtzell.de
	 immer mittwochs von 14.30-17.30 Uhr
-	 Netzwerk Alna, Tel. 07520 / 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 / 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520/6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520/6417

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:  07520 950-0 (Zentrale), Fax.: 07520 950911
E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags�
Bezugsgebühr jährlich print 31,40 € | digital 20,93 €.
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150 Jahre Krieger- und Soldatenkameradschaft Amtzell  
Am Sonntag, den 19. November 2023 feiert die Krieger- und Soldatenkameradschaft Amtzell nach der traditionellen Mitwirkung bei der 
Gestaltung der Feier zum Volkstrauertag ihr 150-jähriges Jubiläum. 

Am 17. Juli 1873 stiftete der Veteranenverein Amtzell einen ewigen Jahrtag für die im Feldzug 1870/71 gefallenen und an den Wun-
den verstorbenen Soldaten aus dem Oberamt Wangen und für die Vereinsmitglieder und Veteranen. Die Urkunde trägt die Unterschrif-
ten des Vorstandes Anselm Staudacher, der Adjunkten Cassier Josef Ortlieb und Controleur Gebhard Lanz. Der Jahrtag sollte immer im 
Monat November abgehalten werden. Dieses Datum gilt als Geburtsstunde der heutigen Krieger- und Soldatenkameradschaft Amtzell. 
In der Stammrolle des Veteranenvereins Amtzell, Bezirkskriegerverband Wangen, sind Mitglieder mit Dienstzeiten ab 1880 eingetragen. 

Eine zweite stille Jahrtagesmesse für die verstorbenen Mitglieder, die immer Anfang September oder später im Herbst stattfinden sollte, 
wurde am 10. März 1978 bei Pfarrer Alt in Pfärrich beantragt und gewährt. Es entwickelte sich ein reges Vereinsleben, in dessen Zent-
rum die Abhaltung des ewigen Jahrtages stand – damals Stand noch ein symbolischer Sarg mit Helm und Degen inmitten der Kirche als 
Symbol für die Gefallenen. 

Über das Vereinsleben bis zum ersten Weltkrieg sind fast keine Aufzeichnungen vorhanden. Zu Beginn des ersten Weltkrieges sind viele 
Soldaten im Sommer 1914 mit der Hoffnung, bald wieder zu Hause zu sein, in den Krieg gezogen. Als der Vormarsch der Truppen in Grä-
ben und Gefechtslinien in Frankreich stecken blieb, erstarrte der Krieg zu einem fürchterlichen Stellungskrieg, einer nie dagewesenen 
Materialschlacht mit noch nie dagewesenen Verlusten an Menschenleben. 

Die Listen der Gefallenen zeigen, wie viele Amtzeller und Pfärricher Familien Väter, Söhne, Brüder oder Freunde im ersten Weltkrieg ver-
loren haben. Manchen Familien traf es mehrmals. Nach dem ersten Weltkrieg war der Veteranenverein unter dem damaligen Vorstand 
Metzler sehr aktiv. Viele überlebende Soldaten traten dem Verein bei. Im Jahr 1925 waren 191 ehemalige Soldaten verzeichnet. 

Über die Aktivitäten des Vereins in den Jahren 1933 bis 1945 sind keine Aufzeichnungen mehr vorhanden. Die französische Besatzungs-
macht löste den Verein auf und vernichtete die Akten. Eine Neugründung war vorerst verboten. 

Auch im zweiten Weltkrieg trafen viele der gefürchteten Formbriefe mit den Gefallenenmeldungen in Amtzell und Pfärrich ein. Die Liste 
der Gefallenen ist lang. 

Die Familien der Vermissten blieben viele Jahre mit der quälenden Hoffnung zurück, dass der Sohn, Bruder oder Vater doch noch aus 
einer Gefangenschaft wieder kommt. 

Julius Schattmaier und Gebhard Zimmermann organisierten ab 1949 die Abhaltung des sogenannten Kriegerjahrtags. Pfarrer Alfons 
Stübe und Pat. Prax förderten die Wiedergründung des Vereins und wurden die ersten Mitglieder. Alfons Stübes beherztes Eingreifen 
und die Fürsprache französischer Kriegsgefangener verhinderten am Kriegsende bei der Ankunft der französischen Armee größere Schä-
den in Amtzell. 

Im Jahr 1952 wurde die Kriegerkameradschaft Amtzell in organisierter Form neu belebt. Gebhard Zimmermann übernahm als Vorstand, 
Konrad Striedacher als Kassier, als Beisitzer stellten sich August Prinz, Josef Kübler, Anton Sigg, Otto Baumann und Gebhard Scheyerle 
zur Verfügung. Julius Schattmaier wurde Ehrenvorstand. Das Vereinsleben umfasste auch Fasnachtsveranstaltungen, Christbaumfeiern 
und Feste, an denen die ganze Amtzeller Gemeinde teilnehmen konnte. 

Die Vereinsfahne der Kriegerkameradschaft hatte die Wirren des Kriegsendes überstanden und wurde in einem Festakt am 23.03.1957durch 
Pfarrer Hanser neu geweiht. 

Dieser Vorstand blieb bis 1973 fast unverändert in der Verantwortung. Ab 1973 übernahm bis 1987 Konrad Striedacher den Vorsitz über 
den Verein mit 166 Mitgliedern, Stellvertreter war Georg Zodel und Ferdinand Knöpfler übernahm die Kassengeschäfte. 

Die folgenden Jahre waren geprägt von vielen schmerzlichen Verlusten. 
Abordnungen des Vereins und die Vereinsfahne mussten viele Kameraden auf Ihrem letzten Weg begleiten. 

Erfreulicherweise traten immer wieder Reservisten der Bundeswehr in den Verein ein. 

Fahnenabordnung auf dem Friedhof mit Augustin Mayer 1999 
 
Volkstrauertag 2017
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Am 15. November 1987 wurde ein neuer Vorstand gewählt. Augustin Mayer übernahm als Vorsitzender von 1987-2000, Eugen Wucherer 
als Stellvertreter und Chronist des Vereins von 1987-2002. Augustin Mayer wurde nach der Amtsübergabe ab 2000 zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt. Als Kassenverwalter stellten sich bis zu seinem Tod am 12.09.1989, Ferdinand Knöpfler, später Hans Schnetz sen. bis 1999, 
Reinhold Diem bis 2002 zur Verfügung. 

Ein eindrückliches Erlebnis für alle Teilnehmenden war der Besuch des Soldatenfriedhofes Bergheim im Elsaß mit Kranzniederlegung 
durch BM Locherer im Oktober 1993, auf dem auch ein Amtzeller Kamerad, Walter Bentele, gefallen mit 19 Jahren am 7.11.1944 in den 
Ardennen, seine letzte Ruhe gefunden hat. 

Am Wochenende 11.- 12. Juli 1998 wurde das 125-jährige Jubiläum des Vereins mit Festprogramm, Bewirtung, großem Zapfenstreich 
und Feldgottesdienst gefeiert, dabei wurde die Vorstandschaft aus dem Verein tatkräftigst unterstützt. 

Den Vorsitz übernahm ab 2000 bis zu seinem Tod am 12.04.2012 Reinhold Schneiderhan unterstützt vom stellvertretenden Vorsitzen-
den Edmund Geiger. 

Ab 2012 übernahm ein neues Team mit den Vorständen Paul Dodek und Hans Ortlieb den Verein, als Schriftführer und Schatzmeister 
übernahm Reinhold Diem. Das Vorstandsteam wird unterstützt von den Beisitzern Helmut Kleofas, Hans Dierheimer, Arnulf Heine bis zu 
seinem Tod am 08.02.2015, Hans Türkis bis 03.02.2020 und Volker Prinz. 

Der Wunsch der überlebenden Soldaten des deutsch-französischen Krieges von 1870-71, auch über die aktive Dienstzeit hinaus an gefal-
lene Kameraden zu erinnern, für die Angehörigen gefallener Kameraden zu sorgen und den Begräbnissen von verstorbenen Kameraden 
einen würdigen Rahmen zu geben, war der Anlass zur Gründung der Kameradschaft im Jahr 1873 und ist bis heute eine der wichtigs-
ten Aufgaben. 

Auch bei der Errichtung von Gefallenendenkmalen nach den Weltkriegen spielten die Kameradschaften eine wichtige Rolle. 

Soldatenfriedhof Bergheim 

In der Satzung der heutigen Krieger- und Soldatenkameradschaft macht sich der Verein die Betreuung ehemaliger Soldaten und Reser-
visten, die Erhaltung der Tradition und Förderung des staatspolitischen Bewusstseins, die Teilnahme und Gestaltung bei Veranstaltun-
gen des heimischen Brauchtums und die Pflege der Kameradschaft mit anderen Kameradschaften zur Aufgabe. 

Öffentlich sichtbar wird sein Wirken vor allem durch die Mitgestaltung und Begleitung der Gedenkfeier im Rahmen des Volkstrauerta-
ges, in Zusammenarbeit mit der kirchlichen und politischen Gemeinde Amtzell. 

Es sind nicht mehr viele Zeitzeugen des Zweiten Weltkrieges am Leben, die Nachkriegsgeneration führt nun den Verein. Es bleibt zu hof-
fen, dass die Krieger und Soldatenkameradschaft als einer der ältesten Vereine ihren Platz in der Gemeinde behalten wird. 

Es bleibt ebenfalls zu hoffen, dass die europäische Gemeinschaft zusammensteht und niemals wieder Krieg zwischen europäischen 
Staaten zulässt, auch wenn die lange, glückliche Phase des Friedens in Europa mit den postjugoslawischen Kriegen und mit dem Angriff 
Russlands auf die Ukraine zu Ende ging. 

Der Volkstrauertag rückt uns jedes Jahr erneut ins Gedächtnis, welches Leid Krieg in der Vergangenheit auch für die Amtzeller und Pfär-
richer Familien bedeutet hat. In Zeiten, in denen uns schmerzhaft klar wird, dass Frieden keine Selbstverständlichkeit ist, sondern die 
kostbare und zu schützende Grundlage unserer Gesellschaft, wird die Botschaft der Soldaten- und Kriegerkameradschaften noch aktu-
eller und dringlicher: 

Es braucht Menschen, die Füreinander und für Demokratie, Frieden und Freiheit einstehen und als Soldatinnen und Soldaten der Bun-
deswehr auch bereit sind, dafür die körperliche und seelische Gesundheit und das eigene Leben aufs Spiel zu setzen. Diese Bereitschaft 
ist der Ehre und des Gedächtnisses wert. 

Heute ist die Krieger- und Soldatenkameradschaft Amtzell offen für alle, die an einer Mitarbeit interessiert sind. 
Verfasst in Zusammenarbeit mit den Vorsitzenden Paul Dodek und Hans Ortlieb – Bettina Reicke 
  

Hinweis: Die Gedenkfeier am Volkstrauertag am Ehrenmal auf dem Friedhof Amtzell findet dieses Jahr schon um 9:45 Uhr VOR dem 
Gottesdienst in der Kirche statt.
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Literaturabend  in                               
  der Gemeindebücherei 

Amtzell 
……………………………………………………. 

 
„Manchmal denke ich, der Himmel besteht aus           

ununterbrochenem, niemals ermüdendem Lesen.“ 
…………………………………………………… 

 
Dieses Zitat von Virginia Woolf (1882—1941) können viele Leserinnen und 
Leser nachempfinden. Aber da wir es ja nicht genau wissen, sollten wir 
versuchen, möglichst viele gute Bücher hier auf Erden zu lesen. 
 
Deshalb stellt und liest Ihnen Andrea Warthemann,                                     
Literaturpädagogin und Buchhändlerin, die neuesten Romane aus der 
aktúellen Herbstliteratur vor. 
Wie immer sind darunter humorvolle, nachdenkliche und abenteuerliche 
Geschichten, die uns in fremde Länder  führen oder an anderen Leben 
teilhaben lassen.  
 
Ein Büchertisch lädt zum Schmökern ein, und der Austausch über        
Gelesenes lassen den Abend bei einem Glas Wein und Häppchen in      
entspannter  Atmosphäre ausklingen. 
 

Termin:      Donnerstag 23.11.2023,    20.00 Uhr      
Ort :      Gemeindebücherei Amtzell  
Gebühr:      7,00 € für Getränke und Knabbereien 
Anmeldung: Heike Huber 07520 / 6409    
         Geli Brosig  07520 / 6988 
   gemeindebuecherei-amtzell@gmx.de 
                                                                                                               
Veranstalter:   Begegnungsstätte Amtzell und 
       Gemeindebücherei Amtzell  
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
 

 

 

 

 

Gemeinde Amtzell 
 

HAUPTSATZUNG 
  
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) hat der Gemeinderat Amtzell am 13. November 2023 fol-
gende Hauptsatzung beschlossen: 
  
l.	 Form der Gemeindeverfassung 
  

§  1 
  

Gemeinderatsverfassung 
  
Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Gemeinderat und die 
Bürgermeisterin oder der Bürgermeister. 
  
  
II.	 Gemeinderat 
  
  

§ 2 
  

Rechtsstellung, Aufgaben und Zuständigkeiten 
  
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürgerinnen und Bürger 
sowie das Hauptorgan der Gemeinde. 
  
Er legt die Grundsätze für die Verwaltung der Gemeinde fest und 
entscheidet über alle Angelegenheiten der Gemeinde, soweit 
nicht der Gemeinderat den Ausschüssen oder der Bürgermeiste-
rin oder dem Bürgermeister bestimmte Angelegenheiten über-
tragen hat oder die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister kraft 
Gesetzes zuständig ist. Der Gemeinderat überwacht die Ausfüh-
rung seiner Beschlüsse und sorgt beim Auftreten von Missständen 
in der Gemeindeverwaltung für deren Beseitigung durch die Bür-
germeisterin oder den Bürgermeister. 
  
  

§ 3 
  

Zusammensetzung 
  
1.	 Der Gemeinderat besteht aus der Bürgermeisterin oder dem Bür-

germeister als Vorsitzende oder Vorsitzendem und den ehren-
amtlichen Mitgliedern (Damen und Herren Gemeinderäte). 

  
2.	 Für die Zahl der Damen und Herren Gemeinderäte ist die 

nächstniedrigere Gemeindegrößengruppe maßgebend. 
  
  

§ 4 
  

Sitzung des Gemeinderats ohne persönliche Anwesenheit 
  
Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister kann nach vorheriger 
Abstimmung mit den ehrenamtlichen Stellvertretenden Sitzungen 
des Gemeinderates ohne persönliche Anwesenheit der Mitglieder 
im Sitzungsraum in Form von Videokonferenzen einberufen. Die 
Voraussetzungen für die Einberufung und die Durchführung die-
ser Sitzungen richten sich nach den Bestimmungen der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg. 
  

III.	 Ausschüsse des Gemeinderates 
  
  

§ 5 
  

Beschließender Ausschuss 
  
Es wird folgender beschließender Ausschuss gebildet: Verwal-
tungsausschuss 
  
Dieser besteht aus der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeis-
ter als Vorsitzende oder Vorsitzendem sowie vier Mitgliedern des 
Gemeinderats. Für die weiteren Mitglieder des Verwaltungsaus-
schusses werden persönliche Stellvertretende bestellt, welche 
diese Mitglieder im Verhinderungsfall vertreten. 
  
  

§ 6 
  

Zuständigkeiten des Verwaltungsausschusses 
  
(1)	 Der beschließende Ausschuss entscheidet im Rahmen seiner 

Zuständigkeit selbstständig an Stelle des Gemeinderates. 
  
(2)	 Der Geschäftskreis des Verwaltungsausschusses umfasst das 

Aufgabengebiet der Personalangelegenheiten. In diesem 
Geschäftskreis entscheidet der Verwaltungsausschuss über 
die Ernennung, Einstellung, Entlassung und sonstige perso-
nalrechtliche Entscheidungen von Beamtinnen und Beamten 
der Besoldungsgruppen A 10 bis A 12 und von Beschäftigen 
der Entgeltgruppen 10 bis 11 TVöD und ab Entgeltgruppe  
S 10 TVöD SuE sowie über die Leitung des Bauhofs. 

  
  

§ 7 
  

Beratende Ausschüsse 
  
(1)	 Es werden folgende beratende Ausschüsse gebildet: 
  	 a)	 Ausschuss für Umwelt und Technik 
  	 b)	 Gemeinsamer Kindergartenausschuss 
  
(2)	 Jeder dieser Ausschüsse besteht aus der Bürgermeisterin oder 

dem Bürgermeister als Vorsitzende oder Vorsitzendem sowie 
im Ausschuss für Umwelt und Technik aus weiteren sechs und 
im Gemeinsamen Kindergartenausschuss aus weiteren zwei 
ehrenamtlichen Mitgliedern 

  
(3)	 Es werden jeweils persönliche Stellvertretende in gleicher Zahl 

gewählt. 
  
(4)	 Beratende Ausschüsse sowie die Anzahl der Mitglieder kön-

nen durch den Gemeinderat nach Bedarf angepasst werden, 
ohne dass es einer Änderung der Hauptsatzung bedarf. 

  
  

§ 8 
  

Gremien und Verbände 
  
(1)	 In folgenden Gremien wirken Mitglieder des Gemeinderates 

mit (Angabe der Anzahl der Mitglieder): 
  	 a)	 Arbeitskreis Dorfkultur (ein Mitglied) 
  	 b)	 Arbeitskreis Dorfgemeinschaft (ein Mitglied) 
 	 c)	 Arbeitskreis Heimatpflege (ein Mitglied) 
  	 d)	 Deutsch-Französischer Freundeskreis (ein Mitglied) 
 	 e)	 Arbeitskreis Energie (vier Mitglieder) 
  	 f )	� gemeinsamer Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 

Wangen/Achberg/Amtzell (zwei Mitglieder) 
  	 g)	� Verbandsversammlung des Zweckverbandes Haslach - Was-

serversorgung (zwei Mitglieder) 
  	 h)	� Verbandsversammlung des Zweckverbandes Interkommu-

nales Gewerbegebiet Geiselharz - Schauwies (ZIG) (vier Mit-
glieder) 

  	 i)	 Schulbeirat (zwei Mitglieder) 
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  	 j)	� Verbandsversammlung des Zweckverbandes Interkommu-
nales Gewerbegebiet Waltershofen (IKOWA) (vier Mitglieder) 

  	 k)	� Verbandsversammlung Jugendmusikschule württember-
gisches Allgäu (ein Mitglied) 

  
(2)	 Es werden jeweils persönliche Stellvertretende in gleicher Zahl 

gewählt. 
  
(3)	 Die benannten Gremien und deren Anzahl der Mitglieder kön-

nen ohne eine Änderung der Hauptsatzung angepasst werden. 
  
  
IV.	 Bürgermeisterin oder Bürgermeister 
  
  

§ 9 
  

Rechtsstellung 
  
Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister ist hauptamtliche 
Beamtin oder hauptamtlicher Beamter auf Zeit. 
  
  

§ 10 
  

Zuständigkeiten 
  
(1)	 Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister leitet die Gemein-

deverwaltung und vertritt die Gemeinde. Die Bürgermeiste-
rin oder der Bürgermeister ist für die sachgemäße Erledigung 
der Aufgaben und den ordnungsgemäßen Gang der Verwal-
tung verantwortlich und regelt die innere Organisation der 
Gemeindeverwaltung. Die Bürgermeisterin oder der Bürger-
meister erledigt in eigener Zuständigkeit die Geschäfte der lau-
fenden Verwaltung und die ihr oder ihm sonst durch Gesetz 
oder vom Gemeinderat übertragenen Aufgaben. Weisungs-
aufgaben erledigt die Bürgermeisterin oder der Bürgermeis-
ter in eigener Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts anderes 
bestimmt ist. Dies gilt auch, wenn die Gemeinde in einer Ange-
legenheit angehört wird, die aufgrund einer Anordnung der 
zuständigen Behörde geheim zu halten ist. 

  
(2)	 Der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister werden folgende 

Aufgaben zur Erledigung dauernd übertragen, soweit sie ihr 
oder ihm nicht bereits nach Abs. 1 zukommen:

  
  	 2.1	� Die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushalts-

plan (Ergebnis- und Finanzhaushalt) bis zum Betrag von 
30.000 € im Einzelfall sowie die Beschaffung von Brenn-
stoffen für die gemeindeeigenen Gebäude in unbe-
schränkter Höhe. 

  	 2.2	� Die Zustimmung zu überplanmäßigen und außer-
planmäßigen Ausgaben und zur Verwendung von 
Deckungsreserven bis zu 5.000 € im Einzelfall. 

  	 2.3	� Die Ernennung, Einstellung, Entlassung und sonstige 
personalrechtliche Entscheidungen von Beamtinnen 
und Beamten der Besoldungsgruppen bis A 9 und von 
Beschäftigten der Entgeltgruppen 1 bis 9c TVöD (Aus-
nahme Leitung des Bauhofs) sowie S 2 bis S 9 TVöD 
SuE, Beamtenanwärterinnen oder Beamtenanwärtern, 
Auszubildenden, Aushilfsbeschäftigten, Urlaubs- und 
Krankheitsvertretungen, geringfügig Beschäftigten, 
Praktikantinnen oder Praktikanten im Anerkennungs-
jahr sowie sonstige Praktikantinnen oder Praktikanten 
und Freiwilligendienste. 

  
			�  Des Weiteren ist die Bürgermeisterin oder der Bür-

germeister zuständig für die Beschäftigung von 
ehrenamtlich Tätigen bis zu einer jährlichen Aufwands-
entschädigung in Höhe von jeweils 720 €. 

  
			�  Der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister obliegen 

Entscheidungen über Reduzierungen oder Erhöhun-
gen von Beschäftigungsumfängen, sofern diese keine 

Auswirkungen auf den Stellenplan haben. Außerdem 
ist die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister zustän-
dig für Entscheidungen über Stellenausschreibungen. 

  
  	 2.4	� Die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehalts-

vorschüssen in Höhe einer Monatsvergütung. 
  
  	 2.5	� Die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln aus-

gewiesenen Freigiebigkeitsleistungen bis zu 1.500 € im 
Einzelfall. 

  
  	 2.6	 Die Stundung von Forderungen im Einzelfall: 
  
			  2.6.1	 Bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe. 
			  2.6.2	� Über 3 Monate bis zu 12 Monaten bis zu einem 

Höchstbetrag in Höhe von 6.000 €. 
  
   	 2.7	� Den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die 

Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung von 
Rechtsstreiten und den Abschluss von Vergleichen, 
wenn der Verzicht oder die Niederschlagung, der 
Streitwert oder bei Vergleichen, das Zugeständnis der 
Gemeinde im Einzelfall nicht mehr als 1.500 € beträgt. 

  
	 2.8	� Die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb 

und Tausch von Grundeigentum oder grundstücksglei-
chen Rechten, einschl. der Ausübung von Vorkaufsrech-
ten, im Wert bis zu 7.500 €. 

  
  	 2.9	� Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder 

beweglichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- 
oder Pachtwert von 2.500 €. 

  
  	 2.10	� Die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 

5.000 € im Einzelfall. 
  
  	 2.11	� Die Aufnahme von Kassenkrediten im Rahmen der 

Haushaltsermächtigung. 
  
  	 2.12	� Die Bestellung von Bürgerinnen und Bürgern zu ehren-

amtlicher Mitwirkung sowie die Entscheidung darüber, 
ob ein wichtiger Grund für die Ablehnung einer solchen 
ehrenamtlichen Mitwirkung vorliegt. 

  
  	 2.13	� Die Zuziehung sachkundiger Einwohnerinnen oder Ein-

wohner und fachkundige Personen zu den Beratungen 
einzelner Angelegenheiten im Gemeinderat und einem 
beratenden Ausschuss. 

  
  	 2.14	� Die Ausstellung von Zeugnissen und Abgabe von Erklä-

rungen über die Nichtausübung oder das Nichtbestehen 
von Vorkaufsrechten nach § 24 des Baugesetzbuches. 

  
  	 2.15	� Die Erklärung des Einvernehmens der Gemeinde bei 

der Entscheidung über: 
  
			  2.15.1	� Die Stellungnahme der Gemeinde als Angren-

zer (nach der Landesbauordnung). 
			  2.15.2	� Die Stellungnahme zur Nichtausübung oder 

Nichtbestehen des Vorkaufsrechtes. 
			  2.15.3	� Die Herstellung des gemeindlichen Einverneh-

mens bei unwesentlichen Bauvorhaben wie 
Kaminverengungen. 

  
  	 2.16	� Die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in 

Notlagen und mit Maßnahmen der Brandverhütung 
im Sinne des § 2 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes. 

  
	 2.17	� Die Feststellung der Erheblichkeit nach §§ 82 und  

84 GemO auf Vorschlag der Kämmerin oder des Käm-
merers, wobei dabei die im jeweiligen Haushaltsjahr 
vorliegende Finanzlage der Gemeinde zu berücksich-
tigen bzw. maßgeblich ist. 
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V.	 Stellvertretung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
  

§ 11 
  

Stellvertretung der Bürgermeisterin  
oder des Bürgermeisters 

  
(1)	 Es werden zwei ehrenamtliche Stellvertretende der Bürger-

meisterin oder des Bürgermeisters aus der Mitte des Gemein-
derates für die Dauer einer Wahlperiode gewählt. 

  
(2)	 Sind beide Stellvertretende gleichzeitig neben der Bürger-

meisterin oder dem Bürgermeister verhindert, so tritt an deren 
Stelle das an Jahren älteste Mitglied des Gemeinderats, das 
nicht verhindert ist. 

  

VI.	 Schlussbestimmungen 
  

§ 12  
Inkrafttreten 

  
Diese Satzung tritt am 1. Dezember 2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt 
die bisherige Hauptsatzung vom 18.04.2016 mit ihren Änderun-
gen außer Kraft. 
  

§ 13 
  

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für BadenWürttemberg oder von aufgrund 
der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 der Gemein-
deordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde Amtzell geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind. 
  
Amtzell, den 17. November 2023 
  
Manuela Oswald 
Bürgermeisterin
 

Öffentliche Bekanntmachung Inkrafttreten  
des Bebauungsplans „Winkelmühle-Ost‘,  
2. Teiländerung und der  
örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat am 13.11.2023 in 
öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Winkelmühle-Ost“,  
2. Teiländerung und die örtlichen Bauvorschriften hierzu (jeweils 
in der Fassung vom 25.10.2023) gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) in Verbindung mit § 74 Abs. 7 der Landesbauordnung von 
Baden-Württemberg (LBO) i.V.m. § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg als jeweils selbständige Satzung beschlos-
sen. Die dem Bebauungsplan beigefügte Begründung wurde gebil-
ligt. Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften treten 
mit dieser Bekanntmachung (Verkündung) gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB in Kraft. 
Das Plangebiet befindet sich im Teilort Goppertshäusern nördlich 
von Amtzell. Es wird im Westen vom Eggenbach und im Norden 
von der Straße ‚Winkelmühle‘ begrenzt. Der räumliche Geltungs-
bereich der 2. Teiländerung umfasst das Flurstück Nr. 515 und das 
Teilflurstück Nr. 515/2 der Gemarkung Amtzell. Das Plangebiet 
ergibt sich aus dem abgebildeten Lageplan und hat eine Größe 
von ca. 1,06 ha.   
 

  
    

 
  

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
   

   
  

 

Das Areal wird als Fläche für den Gemeinbedarf mit der Zweckbe-
stimmung Bauhof und Feuerwehr festgesetzt. Der Bebauungsplan 
enthält darüber hinaus unter anderem Festsetzungen zum Maß 
der Nutzung (Grundflächenzahl und Höhe baulicher Anlagen), zu 
den überbaubaren Grundstücksflächen sowie Festsetzungen zur 
Grünordnung (private Grünflächen und Pflanzbindungen). Die ört-
lichen Bauvorschriften enthalten Regelungen zur Gestaltung der 
baulichen Anlagen und Freiflächen. 
Der Bebauungsplan mit Lageplan, Textteil und Begründung sowie 
die örtlichen Bauvorschriften können im Rathaus Amtzell, Waldbur-
ger Straße 4, 88279 Amtzell während der allgemeinen Dienstzeiten 
(montags bis donnerstags von 8:00 - 12:00 Uhr; freitags von 8:00 -  
12:30 Uhr und zusätzlich am Mittwoch, nachmittags von 16:00 -   
18:00 Uhr) eingesehen werden. Dort kann über den Planinhalt 
Auskunft erteilt werden. 
Der in Kraft getretene Bebauungsplan mit der Begründung 
wird ergänzend ins Internet eingestellt und ist auf der Home-
page der Gemeinde Amtzell unter: www.amtzell.de/de/Aktuelles/ 
AmtlicheBekanntmachungen abrufbar und einsehbar. 
  
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften; 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennutzungsplans und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. 
Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beacht-
lich sind. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden– Württemberg (GemO) oder 
von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs.4 GemO in dem 
dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
der verletzten Vorschrift und Darlegung des Sachverhalts, der die 
Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist. Die Verletzungen 



Seite  9Freitag, 17. November 2023

sind schriftlich oder elektronisch gegenüber der Gemeinde Amt-
zell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts anzuzeigen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 u.2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile durch Antrag an den Entschädigungspflichtigen 
(vgl. § 43 BauGB) wird hingewiesen. Ein Entschädigungsanspruch 
erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
durch schriftlichen Antrag bei den Entschädigungspflichtigen die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. Die in §§ 44 und 215 
BauGB festgelegten Fristen beginnen mit dieser Bekanntmachung. 

Amtzell, den 17.11.2023 

gez. Manuela Oswald, Bürgermeisterin 
  
 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses  
der 3. Änderung des Bebauungsplanes  
„Kapellenberg III“ und der  
örtlichen Bauvorschriften hierzu 
Der Gemeinderat der Gemeinde Amtzell hat am 13.11.2023 für das 
Gebiet „nordwestlich des Ortszentrums“ 
die 3. Änderung des Bebauungsplanes „Kapellenberg III“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu in der Fassung vom 31.10.2023 
als Satzung beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich befindet 
sich in Amtzell im nördlichen Anschluss an die Straßen „Am Kapel-
lenberg“ und ist im abgebildeten Lageplan dargestellt. 
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Der Planung wird eine externe Ausgleichsfläche zugeordnet. Diese 
befindet sich nordwestlich direkt angrenzend an den Geltungsbe-
reich in Richtung Kapelle. Da mit der externen Ausgleichsfläche 
der Ausgleichsbedarf nicht vollständig abgedeckt werden kann, 
wird die verbleibende Differenz über den Zukauf an Ökopunkte 
über die Regionale Kompensationspool Bodensee-Oberschwa-
ben GmbH abgedeckt. 
Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) durch diese Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein 
Genehmigungsverfahren beim Landratsamt Ravensburg war nicht 
erforderlich, da der Bebauungsplan aus dem gültigen Flächennut-
zungsplan entwickelt worden ist. 
Der Bebauungsplan – bestehend aus Planzeichnung, Satzung und 
Begründung – kann ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
im Rathaus der Gemeinde Amtzell (Waldburger Straße 4, 88279 
Amtzell), Zimmer 1, während der allgemeinen Öffnungszeiten ein-

gesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen 
und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begrün-
dung im Internet unter http://www.amtzell.de/de/Aktuelles/Amt-
liche-Bekanntmachungen eingestellt und einsehbar sein. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zustandekom-
men eines Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle einer 
beachtlichen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, im Falle einer 
beachtlichen Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 
BauGB), im Falle von beachtlichen Mängeln des Abwägungsvor-
gangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Falle beachtlicher Fehler 
nach § 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist darzulegen  
(§ 215 Abs. 1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
wird hingewiesen. 
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfah-
rens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1.	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 

2.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Ver-
letzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend 
gemacht worden sind. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 
1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. 
  
Amtzell, den 17.11.2023 
  
gez. Manuela Oswald, Bürgermeisterin

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
vom 13. November 2023 

1.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse 

	 Bürgermeisterin Manuela Oswald teilte mit, dass in der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung keine Beschlüsse gefasst wurden. 

  
2.	 Bürgerfragerunde 
	 Es wurden keine Fragen gestellt. 
  
3.	 3. Änderung Bebauungsplan „Kapellenberg III“ und den 

örtlichen Bauvorschriften hierzu – Abwägungs- und Sat-
zungsbeschluss 

	 Ein Vertreter des beauftragten Planungsbüros hat die auf die 
Anhörung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
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Belange eingegangenen Stellungnahmen samt Abwägungs-
vorschläge vorgestellt. Der Gemeinderat hat sich die Inhalte 
der vorgestellten Abwägungs- und Beschlussvorlage zu eigen 
gemacht und den Abwägungs- und Satzungsbeschluss zur 3. 
Änderung Bebauungsplan „Kapellenberg III“ gefasst. Außer-
dem hat er dem Kauf von 6.358 Ökopunkten bei der Regionale 
Kompensationspool Bodensee Oberschwaben GmbH (ReKo) 
zugestimmt. 

  
4.	 2. Teiländerung Bebauungsplan „Winkelmühle-Ost“ und 

den örtlichen Bauvorschriften hierzu – Abwägungs- und 
Satzungsbeschluss 

	 Ein Vertreter des beauftragten Planungsbüros hat die auf die 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange eingegangenen Stellung-
nahmen vorgetragen. Der Gemeinderat hat diese abgewogen 
und darüber entschieden. Des Weiteren hat er den Entwurf 
des Bebauungsplans „Winkelmühle-Ost“, 2. Teiländerung mit 
den Änderungen gebilligt, die im Rahmen der Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen beschlossen worden sind. 
Zudem hat er den Bebauungsplan ‚Winkelmühle-Ost‘, 2. Tei-
länderung und die örtlichen Bauvorschriften hierzu jeweils 
als eigenständige Satzung beschlossen. 

  
5.	 Beitritt der Gemeinde Amtzell zu „Mayors for Peace – Bür-

germeister für den Frieden“ 
	 Vor dem Hintergrund, dass Krieg immer noch für viele Men-

schen auf der Welt eine harte Realität darstellt, warb Bürger-
meisterin Manuela Oswald in der Sitzung für den Beitritt der 
Gemeinde zum Städtebündnis „Mayors for Peace“. Diese welt-
weite kommunale Solidargemeinschaft steht für das stetige 
Engagement für den Frieden und rückt dieses Engagement 
in die öffentliche Wahrnehmung. Der Gemeinderat hat dem 
Beitritt zu „Mayors für Peace – Bürgermeister für den Frieden“ 
zugestimmt. Durch diese Mitgliedschaft kann die Gemeinde 
Amtzell eine neutrale Friedensflagge erwerben, die bei beson-
deren Anlässen und zum internationalen Tag des Friedens 
gehisst. Diese Flagge mahnt und erinnert uns, für eine Zukunft 
zu arbeiten, in der Frieden und Menschlichkeit die Eckpfeiler 
unseres Zusammenlebens sind. 

  
6.	 Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Amtzell 
	 Hauptamtsleiter Luca Reisner hat die vorgeschlagene Neufas-

sung der Hauptsatzung vorgestellt. Die Änderungen betreffen 
im Wesentlichen die Zuständigkeiten bei Personalangelegen-
heiten. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde eine Neu-
fassung der Hauptsatzung vorgeschlagen. Im Zuge dieser 
Überarbeitung werden ferner geschlechtsgerechte Formulie-
rungen eingeführt und die Reihenfolge einiger Paragrafen neu 
geordnet. Der Gemeinderat hat der Neufassung der Hauptsat-
zung zugestimmt und beschlossen, dass die Regelungen der 
Hauptsatzung in zwei Jahren wieder in einer Sitzung evaluiert 
und beraten werden. Die neugefasste Hauptsatzung ist eben-
falls in diesem Amtsblatt abgedruckt. 

  
7.	 Allgemeine Finanzprüfung – Eröffnungsbilanz 
	 Bericht über Abschluss des Prüfungsverfahrens 
	 Kämmerin Monika Gauß hat über die Prüfung der Eröffnungs-

bilanz der Gemeinde Amtzell durch die Gemeindeprüfungs-
anstalt und die Abschlussbestätigung des Kommunal- und 
Prüfungsamtes für die Eröffnungsbilanz berichtet. Der Gemein-
derat hat die uneingeschränkte Abschlussbestätigung des 
Kommunal- und Prüfungsamtes für die Eröffnungsbilanz der 
Gemeinde Amtzell zum 01.01.2019 zur Kenntnis genommen. 

  
8.	 Feststellung des Jahresabschlusses 2019 
	 Nach Vorstellung der wesentlichen Kennzahlen durch Käm-

merin Monika Gauß hat der Gemeinderat den Jahresabschluss 
für das Jahr 2019 festgestellt. Das ordentliche Ergebnis in Höhe 
von 693.701,27 € wird der Rücklage aus Überschüssen des 
ordentlichen Ergebnisses zugeführt. Das Sonderergebnis in 
Höhe von 690.310,82 € wird der Rücklage aus Überschüssen 

des Sonderergebnisses zugeführt. Die Kämmerin hat eine 
gesunde Finanzkraft der Gemeinde festgestellt. 

  
9.	 Anschluss eines Grundstücks der Gemarkung Karsee an 

die Pumpendruckleitung der Gemeinde Amtzell 
	 Der Gemeinderat hat dem Anschluss eines Grundstücks der 

Gemarkung Karsee an die Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Amtzell zugestimmt und die Gemeindeverwaltung mit dem 
Abschluss des öffentlich-rechtlichen Vertrages beauftragt. 

  
10.	Baugesuche 
	 Für folgendes Baugesuch wurde das gemeindliche Einver-

nehmen hergestellt: 
	 • �Neubau Feuerwehrhaus Gemeinde Amtzell inkl. Teilab-

bruch des bestehenden Feuerwehrhauses, Winkelmühle 16,  
Flst. Nr. 515 

  
11.	Verschiedenes 
	 Der stellvertretende Bauamtsleiter Raphael Le Cossec berich-

tete über die Beschaffung und den erfolgreichen Probeein-
satz eines Notstromaggregats für die Gemeindeverwaltung. 
Dieses dient der Sicherstellung der Handlungsfähigkeit der 
Verwaltung im Notfall. Herr Le Cossec informierte ferner über 
die Zukunftswerkstatt mit der Gemeinde Bodnegg im Bereich 
Integrationsmanagement. In einer ersten Versammlung haben 
sich vier Themenfelder (Betreuung und Schule / Kultur, Sport, 
Heimat... / Ausbildung und Beschäftigung / Engagement und 
(politische Teilhabe) entwickelt. Aus dem Gemeinderat wurde 
auf Wohnmobile, die dauerhaft auf öffentlichen Parkplätzen 
stehen, hingewiesen. Des Weiteren wurden aus dem Gemein-
derat die beiden Themen Automaten und Überprüfung von 
Trinkwasserbrunnen und damit einhergehende Auflagen ange-
sprochen. Bürgermeisterin Manuela Oswald teilt mit, dass nach 
der ausgebliebenen Resonanz auf die Einladung zum ersten 
Jugendtreff alle Kinder und Jugendlichen angeschrieben wur-
den. Erfreulicherweise waren beim zweiten und dritten Ter-
min jeweils rund 30 Kinder und Jugendliche anwesend und 
das Angebot hat inzwischen gut Fahrt aufgenommen. Käm-
merin Monika Gauß wies auf die gute Kassenlage hin, die es 
ermöglicht, bis Jahresende 1,25 Mio. Euro zu einem Zinssatz 
von 4,02 % anzulegen. Der Kommandant der Freiwilligen Feu-
erwehr Amtzell, Martin Weber, berichtete mittels eindrück-
lichen Fotos von dem großen Brandeinsatz in Untermatzen. 
Dabei hob er die Bedeutung der Löschwasserversorgung im 
Außenbereich hervor. Er lobte die gute Zusammenarbeit mit 
allen Beteiligten und sprach ihnen seinen großen Dank aus.

 

Runder Tisch St. Gebhard 
Regelmäßig treffen sich das Team vom Haus der Pflege St. Gebhard 
mit Bürgermeisterin Manuela Oswald, mit Ehrenamtlichen des Ver-
eins Füreinander-Miteinander und der Kirchengemeinden, mit der 
Kränzle -Stiftung, mit dem Pflegedienst Medias und der Gemein-
wesenarbeit zum Austausch. Mit vielen Aktivitäten soll der Kon-
takt mit dem Dorf verstärkt werden.
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Der Volkstrauertag -  
weshalb und wem gedenken wir? 
Der Volkstrauertag ist ein Tag des Gedenkens an alle Opfer von 
Krieg und Gewalt. Er geht zurück auf die Initiative des Volksbunds 
der Deutschen Kriegsgräberfürsorge – sie führte ihn nach dem Ers-
ten Weltkrieg zum Gedenken an die gefallenen Soldaten ein. Seit 
1952 gedenken wir in Deutschland am Volkstrauertag der Opfer 
der Kriege, der Opfer der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft 
und der Opfer von Flucht und Vertreibung. Flaggen an öffentlichen 
Plätzen und Gebäuden sind an diesem Tag auf halbmast und mah-
nen der Toten. All diese Opfer und deren schmerzliche Schicksale 
für die Hinterbliebenen sollen durch Erinnerung am Volkstrauer-
tag uns allen unvergessen bleiben. So verbindet sich das in die Ver-
gangenheit gerichtete Erinnern mit dem auf die Zukunft gerichtete 
Gedenken. Dies soll uns zu bewusstem Handeln für Frieden und 
Demokratie führen. Wir können den Frieden nur bewahren, wenn 
wir aktiv für den Frieden eintreten. Denn diese unzähligen Schick-
sale mahnen zum Frieden! 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger zur Gedenkfeier am Sonn-
tag, 19. November 2023 ein. Die Gedenkfeier am Ehrenmal beginnt 
um 9:45 Uhr. Anschließend findet ein Gottesdienst in der Kirche 
St. Johannes und St. Mauritius in Amtzell statt. 
  
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. bittet die-
ses Jahr wieder unter dem Motto „Gemeinsam für den Frieden“ 
um Ihre Spende für seine wichtige und vielfältige Friedensar-
beit im Rahmen der Pflege deutscher Kriegsgräberstätten im 
Ausland und seine Jugendarbeit.  
  
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
Weitere Informationen unter https://www.volksbund.de/

Salzstreuer  
Der nächste Winter kommt bestimmt! 
Diese Tage konnte ein neuer Salzstreuer für den gemeindlichen 
Bauhof in Betrieb genommen werden. Der neue Salzstreuer ver-
fügt über eine sensible Einstellung, um die Menge genau auf Tem-
peratur und sonstige Wetterbedingungen einzustellen. „Dies wirkt 
sich positiv auf die Menge des Salzverbrauches aus.“, sagt unser 
Fahrer Bernhard Holzinger (im Bild rechts). Es freut sich mit ihm, 
Bauhofleiter Sven Baumann. 
 

 

 

 

 

 

Weihnachtsbäume gesucht 
Leider konnte die Gemeinde Amtzell für die Weihnachtszeit 
keine geeigneten Bäume ausfindig machen. 
Wenn Sie einen Weihnachtsbaum für die Gemeinde zur Verfü-
gung stellen wollen, freuen wir uns über einen Anruf bei Herrn 
Günter Halder, Bauamt (Tel. 07520 / 950-18). 
Ihre Gemeindeverwaltung Amtzell 

Winterdienst 
Räum- und Streupflicht beachten 
Bei Schnee- und Eisglätte sind die Straßenanlieger verpflichtet, 
gemäß der Satzung der Gemeinde, die Gehwege, falls keine Geh-
wege vorhanden sind, den Fahrbahnrand in einer Breite von einem 
Meter, sowie die Zugänge zur Fahrbahn werktags bis 07:00 Uhr, 
sonn- und feiertags bis 08:30 Uhr zu räumen bzw. mit abgest-
umpftem Material, wie Sand, Splitt oder Asche zu bestreuen. Wenn 
tagsüber Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, zu räumen und/oder zu streuen. Diese Pflicht endet um 
20:00 Uhr. 
Beim Räumen sind die Straßenkandeln und die Einlaufschächte unbe-
dingt freizuhalten, damit das Schmelzwasser dort abfließen kann. 
Die Verwendung von auftauenden Mitteln ist nur bei absoluten Aus-
nahmefällen zulässig und sonst auf ein Mindestmaß zu beschränken. 
Autobesitzer  werden dringend gebeten, ihre Autos nicht auf der 
Fahrbahn zu parken, da dadurch der gemeindliche Räum- und 
Streudienst an dieser Stelle erschwert bzw. unmöglich gemacht 
wird. 
Die Straßenanlieger werden gebeten, bei Schneefall, sowie bei 
Schnee- oder Eisglätte rechtzeitig und sorgfältig ihrer Pflicht zum 
Räumen und Bestreuen der Gehwege nachzukommen. Wer dies 
unterlässt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit Geldbuße 
geahndet werden kann. Außerdem haftet der Straßenanlieger 
bei Unfällen zivilrechtlich und muss möglicherweise für alle Fol-
gen aufkommen. 
Wir weisen Sie noch darauf hin, dass der Schnee jeweils auf 
dem eigenen Grundstück gelagert werden muss und bitten 
Sie, den Schnee nicht auf die bereits geräumten Straßen zu 
schieben. Dies gefährdet nicht nur die Sicherheit der Verkehr-
steilnehmer, sondern führt auch zu einem unnötigen Mehrauf-
wand des gemeindlichen Winterdiensts. 
Pflanzung/Sträucher im Lichtraum der Straßen und Wege drin-
gend zurückschneiden, da sonst kein Winterdienst durchge-
führt werden kann. 

 
 
 
 

 

  
 

 
 

Hinweis: 
Für Schäden, auch an/in privaten Bereichen, wie Einfriedungen  
z. B, Hecken, Sträuchern und vor allem an Zäunen, welche nicht 
mindestens 50 cm von der Grundstücksgrenze entfernt errichtet 
wurden, übernimmt die Gemeinde Amtzell keine Haftung. 
Gemeindeverwaltung Amtzell

Achtung! 
Die Grüngutannahme ist nur noch am Samstag, 18. November 
2023 von 10-12 Uhr geöffnet.
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Spende für Sportverein Amtzell e.V. 
Jugendabteilung  
Amtzell. Grund zur Freude hatte dieser Tage Hartmut Alender vom 
Sportverein Amtzell e.V. Jugendabteilung: Die Aktion „Mail statt 
Brief“ der Netze BW brachte einen unerwarteten Betrag von 585,00 
Euro in die Vereinskasse. Die Netze BW verfolgt mit dieser Aktion 
das Ziel, möglichst viele ihrer Kunden und Kundinnen per E-Mail, 
statt per Brief über die anstehende Ablesung ihrer Stromzähler-
stände informieren zu können. Die eingesparten Kosten werden als 
Spende an lokale gemeinnützige Organisationen weitergegeben, 
wie in diesem Fall an den Sportverein Amtzell e.V. Jugendabteilung. 
Die Kommunikation auf elektronischem Weg hat gleich mehrere 
Vorteile: Zum einen ist dies für beide Seiten die unkomplizierteste 
und schnellste Variante. Zum anderen werden dadurch Papierver-
brauch und CO2-Ausstoß reduziert. 
Alexander Schuch, Kommunalberater der Netze BW, betont: „Mit 
Digitalisierung Mehrwerte für die Menschen in der Region schaffen 
– dass dies funktioniert, haben unsere Mitmach-Aktionen der letz-
ten fünf Jahre gezeigt: Durch Online-Zählerstandsmeldungen und 
den Versand von Ableseaufforderungen per E-Mail statt per Brief 
konnten wir bereits über 2.600 Organisationen und Vereine unter-
stützen. Wir freuen uns, dass in diesem Jahr der Sportverein Amtzell 
e.V. Jugendabteilung als Spendenempfänger ausgewählt wurde. 
Bürgermeisterin Manuela Oswald lobt die Aktion und erklärt, dass 
Vereine nach wie vor finanzielle Zuwendungen benötigen: „Bereits 
in den zurückliegenden, von der Corona-Pandemie geprägten Jah-
ren, haben gemeinnützige Einrichtungen und Vereine oft herbe 
Rückschläge erlitten. Und nun trägt der allgemeine Preisanstieg 
nicht gerade zur Entlastung der Finanzsituation bei.“ Darüber hin-
aus sei es schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert 
und damit Angebote unterstützt werden, die das Gemeinschafts-
gefühl in unserer Gemeinde stärken. „Ich danke allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die sich per E-Mail benachrichtigen lassen und damit 
diese Spende erst möglich gemacht haben.“ 
Um künftig elektronisch Post vom Netzbetreiber zu bekommen, 
können Kund*innen auf der Homepage der Netze BW unter „Zäh-
lerstandseingabe“ einfach ihre E-Mail-Adresse angeben und der 
Nutzung zustimmen. Die Zustimmung ist aufgrund gesetzlicher 
Bestimmungen erforderlich. 
Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion
 

BAUERNMARKT 

•	 Schäferhof Broger (am 1. Samstag im Monat nicht) 
	 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis Backstube (Wetzisreute) und Dinnette 
•	 Fam. Gehweiler 
	 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonale Früchte 
•	 Heidis Feinkost 
	 Hartkäse, Schafskäse-Aufstriche und verschiedene Antipasti 
•	 Schleif-Service Mohr (immer am 3. Samstag im Monat) 
•	 Klostermetzgerei Reute (immer in den geraden Kalenderwochen 

- Ausnahme am 11. November 2023 zusätzlich auf dem Markt) 
	 Auswahl an verschiedenster Wurst, Fleisch und Dosenwurst 
 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden: 
•	 Ein Fahrradschloss (Trailgelände) 
•	 Eine Trinkglasflasche (Zahnarztpraxis Mundharmonie) 
•	 eine Jacke + ein Tuch (Kirche) 
•	 ein Cityroller (bei der Schule) 
•	 eine Sonnenbrille (Wochenmarkt) 
•	 eine Jacke (Landärzte Amtzell) 
•	 ein Handychip / Speicherchip (Fußweg Amtzell-Hinterholz) 
  
Es wurden folgende Fahrräder gefunden: 
•	 ein Damenfahrrad (Lehrwangen) 
•	 zwei Fahrräder (Vogler Weiher) 
  
Es wurden folgende Schlüssel gefunden 
•	 ein Fahrradschüssel (Fohlenweide) 
•	 Schlüssel für einen Dachträger (Parkplatz Turnhalle)
 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus Frau Stark 
telefonisch unter 07520/950-11 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 

-	 Gepolsterte Holzstühle für Esszimmer, Tel. 6768 
-	 2 Wohnzimmertische, 1 Fahrrad, 1 Kinderreisebett ohne Mat-

ratze, Tel. 0173 6993309 
-	 Schlafsofa mit Bettkasten (1,90 m lang), Tel. 6778 
-	 Älterer Fahrradhelm für Erwachsene, Farbe Blau, Tel. 6817 
-	 Multimedia Monitor von Medion (19 Zoll-Bildschirm), 5274 
-	 ovaler Glastisch mit schmiedeeisernem Fuß (120x87x45 cm), 
	 blaues Ledersofa mit Schlaffunktion (170x96x83 cm), Couch 

mit rotbraunem Stoffbezug (150x57x83), diverse Gläser, Tas-
sen, Glasschalen, Vasen, Übertöpfe, Bügelbrett, Nachttischlam-
pen (rot), elektr. Bilderrahmen, Damenkleidung und Schuhe 
(38), Jacken, Pullover, Shirts, Hosen, Blusen, ...Größe M, Kinder-
kleidung und Schuhe Jungs (98-116) Mädchen (128-176), alte 
Stehlampe (57cm hoch, unten Holz, oben Glas mit Blumenmus-
ter), alte Bücher/ Romane/ Reiseführer, Kerzenständer (90 cm 
hoch für 3 Teelichter), Kleiderbügel, kleiner Heizlüfter, Küchen
utensilien, Besen, Swiffer, Tel. 0163 2563096 

-	 neuwertiger Kratzbraum für Katzen (1 m hoch), Tel. 6803
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RENTENINFORMATION

Riester-Zulage bis Jahresende sichern - Riester-
Anbieter nehmen bis 31.12.2023 Anträge an 
Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum  
31. Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 sichern. 
Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Riester-Anbieter 
entgegen. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen hingegen direkt an 
die Zentrale Zulagenstelle für Altersvermögen der DRV Bund. Die 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
empfiehlt, einen Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu 
hinterlegen, damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch 
beantragt wird. 
Antrag prüfen und Zulagen sichern
Für die Zulagenanträge selbständig prüfen sollten alle Sparende 
persönliche Angaben sowie Änderungen bei Gehalt und Lebens-
verhältnissen – wie Hochzeit, Geburt oder Wegfall des Kindergel-
des. Bei diesen Faktoren sind gegebenenfalls die Eigenbeträge zur 
Riester-Rente anzupassen. Die volle staatliche Riester-Grundzulage 
beträgt 175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können 
als Kinderzulage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 
25. Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufseinsteiger-
bonus“ möglich. Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des ent-
sprechenden Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der 
Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vorsorge.de oder 
unter www.riester.deutsche-rentenversicherung.de 
Kontakt zu Servicezentren
Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Altersvorsorge 
neutral, unabhängig, kostenlos und leicht verständlich über alle 
Themen der Altersvorsorge (gesetzliche, betriebliche und private 
Altersvorsorge). Weitere Informationen unter www.prosa-bw.de
 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren allen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, recht herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute, vor 
allem jedoch Gesundheit.
 

ENERGIE UND KLIMASCHUTZ

Die am weitest verbreiteten Arten  
der klimafreundlichen Energieerzeugung:  
Teil 2 Windenergie I 
Windenergieanlagen nutzen Wind, um über einen Rotor einen 
Generator anzutreiben. Dabei wird die Bewegungsenergie des 
Windes in elektrische Energie umgewandelt. Windenergieanlagen 
haben eine durchschnittliche Nutzungsdauer von etwa 20 Jahren. 
Große aktuell errichtete Anlagen haben eine Generatorleistung 
von etwa 5 MW an Land und auf See in einigen Fällen sogar über 
10 MW. Mit einem 5 MW Generator lassen sich bei voller Auslas-
tung in einer Stunde 5 MWh elektrische Energie erzeugen – mehr 
als der Jahresverbrauch einer vierköpfigen Familie in Deutschland 
(ca. 4 MW = 4.000 kWh). Wie viel Energie mit einer Anlage über das 
gesamte Jahr tatsächlich erzeugt werden kann, hängt vom Stand-
ort der Windenergieanlage und dem dortigen Windangebot ab. 
Da mit zunehmender Höhe über dem Erdboden der Wind stär-

ker und gleichmäßiger weht, gilt in der Regel: Je höher die Win-
denergieanlage und je länger die Rotorblätter, desto besser kann 
die Anlage das Windenergieangebot ausnutzen und damit mehr 
Energie umwandeln. Windenergieanlagen erzeugen je nach Anlage 
und Standort im Laufe von drei bis sieben Monaten in der Regel 
so viel Energie, wie für ihre Herstellung, den Betrieb und die Ent-
sorgung aufgewendet werden muss.
 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst 
vom 20.11. – 24.11.23 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer 
  
Aufruf der deutschen Bischöfe  
zum Diaspora-Sonntag 2023  
Liebe Geschwister im Glauben, 
„Alles vermag ich durch den, der mich stärkt“ (Phil 4,13). Dieses 
ermutigende Wort schrieb der Apostel Paulus in seinem Brief an 
die Gemeinde in Philippi, die erste christliche Gemeinde auf euro-
päischem Boden. Die Christen dort lebten in einer andersgläubi-
gen Umwelt. Sie wurden als fremd, wenn nicht sogar bedrohlich 
empfunden. In diese Situation hinein spricht Paulus sein Glau-
benszeugnis. Seit den Anfängen unserer Kirche leben viele Christin-
nen und Christen ihren Glauben als Minderheit, nicht selten unter 
schwierigen Bedingungen. Dies trifft auch auf die katholische Dias-
pora in Nord- und Ostdeutschland, Nordeuropa und im Baltikum 
zu. Die Diasporakirche ist an vielen Orten international, jung und 
lebendig, doch oft auch materiell arm. Sie braucht Hilfe, damit der 
Dienst der Seelsorger, Räume für das Gemeindeleben und Fahr-
zeuge für weite Wege finanziert werden können. Mit jährlich etwa 
750 Projekten unterstützt das Bonifatiuswerk der deutschen Katho-
liken diese Anliegen. Die diesjährige Aktion am Diaspora- Sonn-
tag steht unter dem Leitwort: „Entdecke, wer dich stärkt.“ Es geht 
dabei um die Kraftquellen des Glaubens. Mögen auch die katholi-
schen Christen in der Diaspora solche Kraftquellen finden und pfle-
gen können! Wir bitten Sie anlässlich des Diaspora-Sonntags am  
19. November um Ihr Gebet und um eine großzügige Spende 
bei der Kollekte. Helfen Sie mit, dass unser Glaube überall leben-
dig bleibt! 
Dresden, den 2. März 2023 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
+ Dr. Gebhard Fürst 
Bischof 
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Gottesdienstordnung vom 18. - 26. November 2023     
 

 
 

 

18. + 19. Nov. 
33. Sonntag im Jahreskreis 

Diasporakollekte  

20. – 24. Nov. 
Werktage 

25. + 26. Nov. 
Christkönigssonntag 

Jugendkollekte 

Am
tze

ll 

 

Sonntag,  
10:30 Uhr Messfeier 
davor Gefallenengedenken 
 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Samstag, 
17:15 Uhr Rosenkranzgebet  
18:00 Uhr Messfeier 
 
 

Pf
är

ric
h 

 

  Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 
11:00 Uhr Taufe 

Ha
sla

ch
 

 

Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Wort Gottes Feier 
mit Kirchenchor 
anschl. Gefallenengedenken 
 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Pr
im

isw
eil

er
 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
anschl. Gefallenengedenken 
Mit Musikkapelle 

Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Sonntag, 
09:30 Uhr Messfeier 
zum Patrozinium 
mit Clemenschor 
 

Sc
hw

ar
ze

n-
ba

ch
 

 

 Donnerstag, 
keine Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
anschl. Gefallenengedenken 
mit Kirchenchor 

Mittwoch, 
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
Musikerjahrtag 
11:45 Uhr Taufe 
 

Ac
hb

er
g       

Sonntag, 19.11. (EW)  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
anschl. Gefallenengedenken 

Freitag, 24.11. (EW) 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Schlosskapelle 
Schloss Achberg 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

Geistlicher Impuls  
Unsere Talente 
Wie traurig macht es Eltern, wenn ein Kind seine Talente nicht nutzt. 
Wie traurig macht es uns alle, wenn Kinder ihre Talente nicht kennen, nicht suchen und nicht finden können. Wir müssen dafür sorgen, 
dass unsere Kinder ihre Begabungen finden und sich voller Freude und Ermutigung entfalten können. Auch das ist unser Dienst, ist unser 
Mitwirken an Gottes Schöpfung, denn wie traurig macht es Gott, wenn wir unsere Talente nicht nutzen. 
  
Jessica Bohn 
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Der Letzte Hilfe Kurs 
Der Tod ist ein Teil unseres Lebens 
Dem Thema Krankheit & Sterben werden wir zwangsläufig in unserem 
Leben begegnen. Umso wichtiger ist es, in solchen Situationen gut vor-
bereitet zu sein, um sich sicherer zu fühlen und weniger Angst zu haben. 
Letzte Hilfe Kurse vermitteln Basiswissen und Orientierungen sowie 
einfache Handgriffe. Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, son-
dern praktizierte Mitmenschlichkeit und Nächstenliebe die auch in 
der Familie und Nachbarschaft möglich ist. Wir möchten Grundwis-
sen an die Hand geben und ermutigen, sich Sterbenden zuzuwen-
den. Denn Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens 
am meisten brauchen. Dieses Wissen nimmt die Angst und macht 
Mut aktiv an dem Sterbeprozess unserer Mitmenschen teilzuha-
ben. Als Begleitender spürt man die Kraft dieses Übergangs, die 
einem bei der Trauerverarbeitung weiterhelfen kann. 
Die Moderation erfolgt durch erfahrene und zertifizierte Kurslei-
tende aus der Hospiz-und Palliativarbeit. 
Modul 1: Sterben als Teil des Lebens Modul 2: Vorsorgen und ent-
scheiden Modul 3: Leiden lindern 
Modul 4: Abschied nehmen 
Kurstag: Montag 20.11.23 von 17 bis 21 Uhr 
Kursort: Haus der Gemeinde Amtzell, Waldburgerstr. 6 
Unkostenbeitrag: 20 € pro Person, inklusive Infomaterial. 
Teilnahmebestätigung, Quittung Veranstalter: Füreinan-
der-Miteinander in Amtzell e.V., Evangelische und Katholi-
sche Kirchengemeinde Amtzell und Pfärrich 
Anmeldung: Netzwerk Alna, info@herzeinander-amtzell.de, 
Tel. 07520/9189754 bitte auf AB sprechen 
Mehr Info zu den Letzte Hilfe Kursen unter www.letztehilfe.info
 

Mitteilungen Amtzell

Messintentionen  
Amtzell: 
Sonntag, 19.11.2023 
Gebetsgedenken Cäcilie Nonnenmacher und verstorbene Ange-
hörige 
  
Gottesdienst im Altenheim St. Gebhard 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Totengedenken 
am Freitag, 24. November um 10:00 Uhr im Altenheim St. Gebhard. 
  
Kinoabend für alle von „JuLe – 
Am 18.11.2023 von 18.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr  findet ein Kino-
abend für alle von „JuLe – Gottesdienst mal anders“ statt. 
Gemeinsam mit Euch möchten wir einen schönen Film in unse-
rer Kirche 
St. Johannes & Mauritius anschauen. Der Filmtitel wird noch nicht 
verraten. Altersempfehlung des Films ist ab 12 Jahren. 
An diesem Abend gibt es zum gemütlichen Beisammensein auch 
Punsch und Kekse. 
Wenn ihr es beim Film schauen ganz gemütlich haben wollt, könnt 
ihr gerne eure eigene Decke mitbringen. Es werden auch Decken 
in der Kirche ausliegen. 
Kommt vorbei - das JuLe-Team freut sich auf Dich.
 
Adventskränze bestellen:

     
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

Gebundene und geweihte Advents-
kränze zugunsten der Kirche St. Johan-
nes und Mauritius.
Angeboten werden folgende Größen:
1.ca. 23cm Durchmesser für 12 €
2.ca. 26cm Durchmesser für 16 €
3.ca. 30cm Durchmesser für 20 €
Bestellen können Sie per Telefon oder 
WhatsApp bis zum 23.11.2023 unter  
Tel.: 01701110224.
Abholung nach dem Gottesdienst am 
30.11.2023, indem diese auch geweiht 
werden. Zeitraum 19-20 Uhr.

Mitteilungen Pfärrich

Messintentionen  
Pfärrich 
diese Woche keine Messintentionen
 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

„Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 
Christi.“	�  2. Kor 5,10a 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 16. November 
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
16.00 Uhr	 Wittwaiskirche 
	 Probe Kinderkrippenspiel 
18.30 Uhr	 Gemeindesaal Friedenskirche Amtzell Gemeindeaus-

schuss 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Probe Chorprojekt „Magnificat“ 
Samstag, 18. November 
20.00 Uhr	 Stadtkirche Orgelkonzert zum Ende des Kirchenjah-

res mit Kantor Matthias Kiefer 
Sonntag, 19. November 
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr	 Friedenskirche Amtzell 
	 Gottesdienst (Hayen) 
10.00 Uhr	 Fachkliniken (Müller) 
10.45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
12.00 Uhr	 Wittwaiskirche 
	 Probe Jugendkrippenspiel 
Dienstag, 21. November 
09.30 Uhr	 Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
	 „Kirchenmäuse“ 
14.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Seniorennachmittag 
16.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Kinderkantorei 
19.00 Uhr	 Kath. Kirche St. Martin Wangen Ökumenisches Frie-

densgebet 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Probe des Posaunenchors 
Mittwoch, 22. November | Buß- und Bettag 
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Ökumenisches Café Mittwoch 
14.00 Uhr	 Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Konfirmandenunterricht 
18.00 Uhr	 Wangen Marktplatz 
	 Ökumenisches Friedensgebet 
18.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 „mittwochs zur Mitte kommen“ – christliche Zen-Me-

ditation 
19.00 Uhr	 Stadtkirche Taizé-Abend 
19.00 Uhr	 Friedenskirche Amtzell 
	 Ökumenischer Gottesdienst mit dem Männerchor 

(Verdeil/Vey) 
Donnerstag, 23. November 
09.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Krabbelgruppe „Kirchen-

mäuse“ 
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
16.00 Uhr	 Wittwaiskirche 
	 Probe Kinderkrippenspiel 
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus 
	 Probe Chorprojekt „Magnificat“ 
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Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Wittwais-
kirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. erge-
ben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche  
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß  
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324  
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais  
Pfarrerin Friederike Hönig  
Siebenbürgenstraße 40  
88239 Wangen im Allgäu  
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell  
Pfarrerin Gabriele Verdeil  
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571  
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr, Mi. auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Orgelkonzert zum Ende des Kirchenjahres  
Matthias Kiefer spielt am Samstag, 18. November um 20 Uhr  
Werke von Bach, Reger (Fantasie und Fuge über den Choral „Wachet 
auf, ruft uns die Stimme“) und Karg-Elert in der Stadtkirche. 
  
Taizé-Abend in der Stadtkirche 
Einen Abend bei Kerzenlicht mit Liedern und Gesängen aus Taizé 
feiern wir am Mittwoch, 22. November um 19 Uhr in der Stadt-
kirche. 
Herzliche Einladung zu dieser kleinen Auszeit! 
  
Krippenspiel in der Stadtkirche – Bist du dabei? 
Alle Kinder zwischen 4 und 12 Jahren sind ganz herzlich eingela-
den, beim Krippenspiel in der Stadtkirche mitzumachen. Wir pro-
ben an den folgenden Sonntagen: 26.11., 3.12., 17.12., jeweils 
um 11 Uhr in der Stadtkirche. 
Das Krippenspiel wird beim Familiengottesdienst an Heiligabend 
um 16 Uhr aufgeführt. 
Wir freuen uns auf dich!
 

KINDER UND FAMILIE

FÖRDERVEREIN DER 
KINDERGÄRTEN AMTZELL E.V.

Liebe Kinder gebt fein Acht,
das FÖKI-Theater hat Euch etwas mitgebracht! 
Am 2. Dezember findet der alljährliche Weihnachtsmarkt  in Amt-
zell statt. Endlich auch wieder mit dabei ist das FÖKI-Theater: Ein 
Theater von Kindern für Kinder. 
Wir freuen uns, Euch lieben Kindern und natürlich auch Euren 
Eltern, Großeltern, usw. das Theaterstück „Mitten in der Nacht“ 
zu präsentieren. 

Es finden zwei Aufführungen statt. Beginn der ca. halbstündigen 
Vorstellung ist um 14:30 und um 16:00 Uhr. 
Eintrittskarten können ab 11:00 Uhr am Stand des Fördervereins 
für Kindertagessätten für 2,00 Euro pro Person gekauft werden. 
Mit leckeren Waffeln und Kinderpunsch verwöhnen wir euch natür-
lich auch wieder. 
Der Erlös aus Theater, Waffel- und Punschverkauf geht, wie immer, 
vollständig an alle drei Kindertageseinrichtungen in Amtzell. 
Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher! 
Euer FÖKI
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Schule im Gespräch: „Was macht unsere Schule im Dorf attraktiv?“ 
Erfolgreiche erste Gesprächsrunde macht Lust auf eine Weiter-
führung. 
Worum geht es? Unterschiedliche Menschen mit unterschiedlichen 
Hintergründen kommen zusammen, um miteinander zu kommu-
nizieren. „Das Thema ist groß, es geht nicht weniger als um das 
Wohl unserer Kinder“, so Schulleiterin Sara Schmucker, Modera-
torin an diesem Abend. Die Schule im Dorf, gleich neben der Kir-
che, zentraler Mittelpunkt in ländlicher Idylle. Was bietet die Schule 
den Kindern? Kann sie durch ordentliche Arbeit allein im Kampf 
um Schülerzahlen mithalten? Was macht den Standort Amtzell für 
Schülerinnen und Schüler aber auch für Eltern attraktiv, die ihre Kin-
der trotz oder gerade wegen zahlreicher Schulwahlmöglichkeiten 
bewusst wählen? Am Donnerstagabend trafen sich Interessierte, 
Amtzellerinnen und Amtzeller, Eltern, Großeltern, Schülerinnen, 
Lehrkräfte und Gäste in der Mensa der Gemeinschaftsschule Amt-
zell, um sich zu diesen Fragen auszutauschen. Bei Getränken und 
Flammkuchen kamen spannende Gespräche zustande, die auch 
nach dem „offiziellen Teil“ rege weitergeführt wurden. Wir bedan-
ken uns für das Dabeisein aller und für den regen Austausch. 
Interessant waren die Ausführungen von Lothar Heine, der als Bil-
dungspartner unsere Schüler*innen in einem außerschulischen Umfeld 
wahrnimmt und sieht, wie sich die Heranwachsenden im beruflichen 
Leben zu behaupten wissen. Der enge Kontakt zu den Bildungspart-
nern bietet den Absolvent*innen Sicherheit und eine Zukunftsperspek-
tive, denn Kontakte werden oftmals während der Praktika hergestellt. 
Mit dem Realschulabschluss, aber auch mit dem Hauptschulab-
schluss in der Tasche sieht Heine die Schüler*innen bestens gerüs-
tet und ist mit seinen Auszubildenden hoch zufrieden, die einst 
die Amtzeller Schulbank drückten. „Hier ist ein „Geben und Neh-
men“ zwischen Betrieben und Schule“, so Heine. 
Bürgermeisterin Manuela Oswald hebt vor allem den Schulstand-
ort „mit kurzen Wegen für kurze Beine“ hervor, der dem Schulkind 
von der ersten Klasse an eine zuverlässige „Heimat“ bietet, denn 
der Wohlfühlfaktor an einer Schule ist für das Großwerden eine 
Grundvoraussetzung, so Doris Birk. Im Klassenverbund mit Freun-
den zu verbleiben und miteinander und voneinander zu lernen ist 
ein wichtiger Faktor. Der Intellekt des Kindes wird individuell geför-
dert, nur muss hierfür nicht die Schule gewechselt werden. „Mein 
Kind kann nun problemlos auf dem beruflichen Gymnasium mit-
halten“, so eine Mutter eines ehemaligen Schülers. 
Mit der Ausdehnung des Einzugsgebietes der Schüler*innen muss 
am Ausbau der Busverbindungen nach Optimierungen gesucht 
werden. 
Klar war allen, dass moderne Medienbildung im digitalen Zeital-
ter stets im Alltag integriert sein muss. Eine gute Balance zwischen 
Schulheft und Tablet, Tafel und Whiteboard ist essenziell. Gerade 
unsere Schüler*innen finden hier eine Modernisierung dringend 
notwendig, um im Berufsalltag gut gerüstet zu sein. Laptops und 
neue iPads für die Jugendlichen sowie eine technische Moderni-
sierung werden in den Weihnachtsferien bereits umgesetzt. 
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Die anwesenden Eltern schätzen, ganz pragmatisch gesehen, die 
zuverlässige Betreuung und damit die Möglichkeit, dem Berufsle-
ben nachgehen zu können, denn die Kinder sind versorgt. Mittag-
essen, Angebote während der Pausen, Hausaufgabenbetreuung 
für die Kleinen. Im Sekundarbereich werden die Schüler*innen 
individuell gefördert und erreichen eine große Selbstständigkeit 
im Handeln, Lernen und Denken. So bleibt es zu Hause entspannt 
und dem Kind geh es gut! 
In den Gesprächen gab es viele Ideen und Vorschläge, die dieses 
Miteinander von Schule und Gesellschaft intensivieren könnten. 
Wir bleiben am Ball! 
Wenn wir miteinander dieselben Ziele verfolgen und offen sprechen, 
ist das schon Grundvoraussetzung für eine gute Schule im Dorf.
 

VEREINE

SV AMTZELL

Rehasport beim SV Amtzell 
Bei Rehasport handelt es sich um ein ärztlich verordnetes Grup-
pentraining, bei dem spezielle und vielseitige Gymnastikübun-
gen durchgeführt werden. Durch ein Rezept erhalten Rehasportler 
Anspruch auf Kostenübernahme der gesetzlichen Kostenträger für 
die Sozialleistung. 
Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 
Unsere Übungszeiten: 
Dienstag: 17.00 Uhr, 18.00 Uhr, 19.00 Uhr 
Mittwoch: 18.00 Uhr, 20.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 Uhr, 10.00 Uhr 
Weitere Infos unter: 0157-32830084, H. Wanner

SV Amtzell lädt ein zum „Tag der Bewegung“ 
Am kommenden Samstag, 18. November, ist laut Wettervor-
hersage kein gutes Wetter und Sie haben noch nichts vor?  
Dann schauen Sie doch auf der Homepage des SV Amtzell e.V. 
(www.svamtzell.de) vorbei – unter Neuigkeiten können Sie den 
Flyer öffnen für unseren „Tag der Bewegung“. Dort finden Sie ein 
vielseitiges Angebot an Workshops und Vorträgen über den gan-
zen Tag verteilt. Sie können sich aus Zumba, Strong Nation, Indoor 
Cycling, zwei verschiedenen Rückenkursen „Bewegen statt Scho-
nen“, KAHA, RehaSport, Aerobic/Step-Aerobic und 2 verschiedenen 
Vorträgen über Osteopathie Ihren individuellen Tag zusammen-
stellen. 
Kurz vor der Mittagspause haben Sie auch die Gelegenheit, den 
Vortrag von Ernährungsberaterin Yvonne König aus Amtzell zu 
besuchen. Für Ihre Stärkung steht eine leckere Verwöhntheke mit 
kleinen Snacks, Kaffee und Kuchen bereit. Begleitet wird die Ver-
anstaltung durch die AOK mit einem Infostand mit Beratung und 
einem Balance-Board-Test mit individueller Auswertung Ihrer Kör-
perstabilität, Sensomotorik und persönlichen Symmetrieverhältnis. 
Das Tagesticket für die Veranstaltung kostet einmalig 10 Euro und 
berechtigt zur Teilnahme an allen Workshops und Vorträgen an 
diesem Tag. Zusätzlich erhalten Sie einen Gutschein, den Sie spä-
ter für eine kostenfreie Trainingseinheit in einem Bezahlkurs aus 
dem Kursangebot des SV Amtzell einlösen können. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. Weitere Informationen erhal-
ten Sie auch gerne unter 07520/6638 bzw. 0176 76987914.

Abteilung Fußball Aktive

Kisslegg nimmt 6 Punkte aus dem Eggenbachstadion mit nach 
Hause 
SV Amtzell II – SG Kisslegg II	�  1:2 (1:2) 
Team 2 kam gut ins Spiel, kombiniert schön und erzielt schon in 
der 7. Min das 1:0 durch Vasile-Daniel Miculaiciuc. Kisslegg hält 
mit viel Körpereinsatz dagegen und hat damit wohl das Erfolgs-
rezept für den Sieg gefunden. Diesbezüglich hielt der SV Amt-
zell zu wenig dagegen und musste noch vor dem Seitenwechsel 
zwei Gegentreffer hinnehmen. Der Ausgleich wäre in Halbzeit 2 
durchaus noch möglich gewesen, auch nachdem man sich wegen 
einer unnötigen gelb-roten Karte in Unterzahl sah. In einem spie-
lerisch ansehnlichen Spiel musste man am Ende aber erkennen, 
dass man sich Punkte und Siege nicht immer erspielen, sondern 
zumeist erkämpfen muss. 
  
SV Amtzell I – SG Kisslegg I	�  2:5 (0:2) 
Die SG Kisslegg konnte sich gleich zu Beginn der Partie eine leichte 
Überlegenheit erspielen und ein ausgesprochen agiler Marcel 
Schneider erzielte dann bereits in der 17. Min das 0:1. Auch in der 
Folge wirkten die Gäste eher abgeklärter und machten vor Allem 
auch in der Defensive einen sehr routinierten Eindruck. Die Über-
legenheit sollte sich dann irgendwann auch im Zwischenstand zei-
gen, als Thomas Maas in der 37. Min mit seinem ersten Treffer den 
0:2 Pausenstand markierte. Nach dem Seitenwechsel zeigt sich 
allerdings gleich, dass der SV Amtzell das Spiel noch lange nicht 
aufgegeben hatte. Die Bemühungen wurden auch schon bald 
belohnt, als Ryan Goodman in den Strafraum geschickt wird und 
den Ball lässig am Goalie vorbei ins lange Eck legt. Amtzell war in 
dieser Phase des Spiels stärker und war dem Ausgleich nahe als 
die SG quasi aus dem Nichts in der 63. Min auf 1:3 erhöht. Kisslegg 
schlägt von der linken Angriffsseite einen Freistoß in den Straf-
raum, Amtzell bringt den Ball nicht aus der Gefahrenzone und 
Mariner verwandelt mitten aus dem Getümmel sehenswert per 
Hacke. Amtzell ließ sich dadurch aber nicht beirren und drückte 
weiter aufs Gas. Und in der Folge konnten sich die Gäste zunächst 
bei ihrem Torspieler bedanken, der zweimal kurz hintereinander 
im 1 gegen 1 bravourös den Vorsprung festgehalten hat. Eine Vier-
telstunde vor Ende kam der SV Amtzell aber dann doch noch ein-
mal näher heran als Ryan Godman einen Foulelfmeter erzwingt 
und Tinus Baumann diesen souverän zum erneuten Anschlusstref-
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fer verwandelt. Die Heimmannschaft drückte weiter, der SG Kiss-
legg reichten allerdings dann zwei schnell vorgetragene Konter, 
die jeweils durch Thomas Maas erfolgreich abgeschlossen wurden. 
Wenn das Ergebnis es auch nicht vermuten lässt, ein Punkt wäre 
für den SVA drin gewesen aber Alles in Allem war die SG Kisslegg 
als Team etwas kompakter und cleverer und nahm die 3 Punkte 
deshalb auch nicht ganz unverdient mit nach Hause. 
Der SV Amtzell zeigte aber erneut, dass man sich vor keinem Team 
der Liga verstecken muss und dies sollte der Mannschaft das nötige 
Selbstvertrauen für die kommende Aufgabe geben. Am nächsten 
Sonntag ist man dann zu Gast beim Tabellenführer in Scheidegg. 
  
Vorschau:  
Sonntag, 19.11.2023 
FC Scheidegg - SV Amtzell 
Spielbeginn: 12:30/14:30 Uhr 
  
Weitere VORANKÜNDIGUNG 
Am Freitag, den 24.11.2023 geht es ab 17:30 Uhr in der neuen 
Sporthalle um den 
3. Amtzeller Autohaus Wanner Cup 
10 Teams aus der Umgebung sind beim diesjährigen AH-Turnier an 
Start. Für alle Fußballfans und ehemalgien Spieler eine schöne Gele-
genheit alte Bekannte auf den Rängen wieder zu treffen und bei der 
anschließenden Turnierpartie alte Freundschaften zu pflegen und 
wieder aufleben zu lassen. Mehr Details in der nächsten Ausgabe.
 

Abteilung Jugendfußball

Zwei Tage Jugendfußball in der Sporthalle Amtzell 
Am Samstag & Sonntag, den 18. und 19. Nov. 2023 dreht sich in 
der neuen Sporthalle Amtzell alles um den Jugendfußball. Der SV 
Amtzell trägt einen kompletten Spieltag der wfv-Hallenrunde im 
Bezirk Bodensee aus. An den beiden Tagen spielen Mannschaften 
aus dem Bezirk Bodensee von den E- bis zu den B-Junioren. Und 
für alle Vereine geht es ums Weiterkommen in die nächste Runde. 
Für Spannung ist also gesorgt, denn nur wer hier überzeugt, kann 
es ganz am Ende vielleicht sogar ins Finale des Württembergischen 
Fußballverbands schaffen. 
Die Jugendabteilung des SV Amtzell kümmert sich natürlich auch 
um die Bewirtung und somit steht einem Aufenthalt in der Amt-
zeller Sporthalle für alle Fußballbegeisterten nichts mehr im Weg. 
Der SV Amtzell freut sich auf reges Interesse
 

Abteilung Tischtennis

Zweite erobert sich die Tabellenführung zurück! 
Gegen den 1. TTC Wangen erfüllte die zweite Mannschaft die 
hohen Erwartungen und holt sich mit einem 9:3 Auswärtssieg 
die Tabellenführung zurück. Der bisherige Tabellenführer SV Baindt 
stolperte beim Underdog TSG Lindau-Zech. In den verbleibenden 
zwei Spielen gegen Baindt und Rissegg haben wir die Herbstmeis-
terschaft selbst in der Hand. 
Zeitgleich spielte die erste Mannschaft in der Verbandsliga zu 
Hause gegen Altshausen. Auf dem Papier klar unterlegen, über-
raschte Amtzell mit zwei sehenswerten Auftaktdoppeln die Geg-
ner und führte 2:0. Dann spielte Altshausen ihre individuelle Klasse 
aus und drehte das Spiel mit neun Siegen in Folge zum 9:2 End-
stand. In der Tabelle bleibt Amtzell auf Platz 7 knapp über dem 
Relegationsplatz. 
Bereits am Nachmittag spielte die dritte Mannschaft in Vogt. Bei 
der Doppelaufstellung wurde dem Spielbericht zufolge entwe-
der ausgelost oder taktiert. Im Doppel 1 spielten mit Richard See-
berger und Christoph Marb die Nummer 3 und 5 des Teams. Doch 
die Taktik ging auf, das Schlussdoppel ging klar mit 3-0 an See-
berger/Marb.
Mit dem Sieg erobert auch die dritte Mannschaft die Tabellen-
führung. Die ungeschlagenen Urlauer haben allerdings noch ein 
Spiel weniger. 

Die Ergebnisse im Überblick: 
Datum	 Zeit	 Liga	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	 Spiele	  
Sa. 11.11.23	 10:00	 M BL	 TTF Kißlegg	 SV Amtzell	 8:2	  
 	 10:30	 M BK	 SV Amtzell II	 SV Beuren II	 7:3	  
 	 13:00	 J BK	 SC Vogt II	 SV Amtzell	 6:3	  
 	 15:30	 H KL B	 SC Vogt IV	 SV Amtzell III	 7:9	  
 	 18:00	 H VL	 SV Amtzell	 TTF Altshausen	 2:9	  
 	 18:30	 H LK	 1. TTC Wangen	 SV Amtzell II	 3:9	  
Kommendes Wochenende ist für alle Teams spielfrei.
 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

1. Bundesliga Süd und RWK 2023/2024  
Rundenwettkampf 2023/24 
Die 2. Luftgewehrmannschaft ist nach der 2.Runde der Runden-
wettkampf Gruppe A mit 2990 Ringe auf dem 1. Tabellenplatz. In 
der 1.Runde war die 2. Mannschaft aus Kisslegg zu Gast und wurde 
mit 1495 : 1455 besiegt. Die 2. Runde gewannen sie mit1495 : 1456 
Ringe gegen Gebrazhofen 1 in Gebrazhofen. 
  
Der 1. Wettkampf: 1495 Ringe 
Heiko Halder 380 Ringe 
Jessica Biegger 379 R 
Julia Stotz 368 R 
Michél Wiedermann 368 R 
nicht in der Wertung Halder Erwin 360 R 
  
Die Zweite Runde: 1495 Ringe 
Jessica Biegger 385 R 
Heiko Halder 381 R 
Michél Wiedermann 367 R 
Erwin Halder 362 R. 
  
Die 3. Luftgewehrmannschaft Liegt nach der 2. Runde auf Rang 3 in 
der Tabelle der Gruppe A mit 2933 Ringen. In der 1. Runde mussten 
Sie nach Leupolz. Dort gab es einen knappen Sieg für die Gastge-
ber mit 1474 : 1471 Ringen. Im Heimspiel in der 2. Runde besieg-
ten sie die Gäste aus Ratzenried mit 1462 : 1442 Ringen. 
Der 1. Wettkampf: 1471 Ringe 
Matthias Wanner 375 Ringe 
Ralf Halder 366 R 
Samuel Sieber 365 R 
Petra Bumiller 365 R 
Steffen Stauber 357 R 
  
Einzelergebnis der 2. Runde: 1462 Ringe 
Petra Bumiller 375 Ringe 
Matthias Wanner 367 R 
Samuel Sieber 362 R 
Ralf Halder 358 R 
Steffen Stauber 350 R 
  
In der Kreisliga B startet Pfärrich 4 und ist in der Tabelle auf dem 
10. Rang mit 2739 Ringen gelistet. In der 1. Runde war die Mann-
schaft SV Niederhofen-Mailand 1 zu Gast. Mit 1359 : 1387 Ringen 
nahmen die Gäste den Sieg mit nach Hause. Beim 2. Wettkampf 
war Pfärrich 4 in Ziegelbach am Stand. Mit 1324 : 1380 Ringen lie-
ßen sie dem Gastgeber keine Chance und kehrten siegreich heim. 
  
Vom 1. Wettkampf: 1359 Ringe 
Manfred Bopp 353 Ringe 
Markus Bock 351 R 
Stefan Birk 329 R 
Hans Abt 326 R. 
  
Ergebnisse der 2. Runde: 1380 Ringe 
Markus Bock 354 Ringe 
Jonas Hutschneider 353 R 
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Manfred Bopp 343 R 
Hans Abt 330 R 
Stefan Birk 304 R 
  
Die Pfärricher Jugendmannschaft ist nach der zweiten Runde auf 
Rang 8 mit 2039 Ringen in der Jugendtabelle im Rundenwettkampf 
des Schützenkreis Wangen. In der 1.Runde bezwangen sie die Gäste 
vom SV Schloß-Zeil 1 mit 1015 : 980 Ringe. Beim Ratzenried 1 wur-
den sie in der 2. Runde mit 1029: 1024 Ringe knapp geschlagen. 
  
Aus Runde 1 : 1015 Ringe 
Mia Kruck 375 Ringe 
Hannes Schnell 337 R 
Max Baumann 303 R 
Tom Müller 239 R 
  
Einzelergebnis vom 2. Wettkampf: 1024 Ringe 
Hannes Schnell 350 Ringe 
Mia Kruck 349 R 
Max Baumann 325 R 
Tom Müller 314 R. 
  
weitere Ergebnisse demnächst. 
  
In der 1. Bundesliga Süd ist Markus Abt mit dem SV Fenken 
gegen Der Bund München um 18:00 Uhr am 18.11.2023 in der 
Mehrzweckhalle in Wetzisreute am Stand.
 

HISTORISCHE BÜRGERWEHR
AMTZELL 1774 E.V.

Auftakt beim 41. Bürgerwehr 66 Turnier 
Spannung und Wettkampfgeist prägten den ersten Spielabend des 
Bürgerwehr 66 Turniers im SV Vereinsheim. 26 Teilnehmer kämpf-
ten Punkt für Punkt um die vorderen Plätze. Die Führung sicherte 
sich  Florian Stauber mit 64 Punkten. Dicht dahinter platzierte sich 
Jürgen Zimmerer auf Platz 2 mit 63 Punkten, gefolgt von Anton 
Feiner auf Platz 3 mit 61 Punkten. Spannung bis zum Schluss - so 
endete der erste Abend mit Paul Dodek auf Platz 4 mit 60 Punk-
ten und mit Florian Münst auf dem Platz 5 mit 58 Punkten.
Ein besonderer Dank gilt dem Sportverein Amtzell für die Nut-
zung ihres Vereinsheims sowie dem Bewirtungsteam Frau Leupolz 
und Herrn Steib für die Betreuung der Spieler mit Speis und Trank. 
  
Premiere beim Bürgerwehr 66 Turnier:
Erstmaliges 1-gegen-1 Sonderspiel!
An jedem Spielabend wird dieses ausgetragen, bis im großen Finale 
die letzten beiden Kontrahenten aufeinandertreffen.
Ein Fass Bier winkt dem Sieger im Finale. 
  
Nächste Spieltermine:
heute, Freitag, 17.11.2023 (20 Uhr) Gasthaus Ochsen in Pfärrich 
- Freitag, 01.12.2023 (20 Uhr) Hofschenke Moosing
- Freitag, 08.12.2023 (20 Uhr) SVA Vereinsheim in Amtzell
- Samstag, 16.12.2023 (14 Uhr) Gasthaus Adler in Amtzell / Büchel 
Zum Turnier sind weiterhin neue Teilnehmer herzlich Willkommen!
 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Es gibt ihn wieder: „Talk im Schloss“ im Alten Schloss Amtzell 
Drei Jahre lang hatte es sich „ausgetalkt“ wegen Corona. Doch am Frei-
tag, 17.11.2023, laden die Gemeinde und die Musikkapelle Amtzell 
endlich wieder zu „Talk im Schloss“ ein. Wie die mehr als 20 Jahre zuvor, 
werden vier Gäste wieder nach Amtzell kommen. Und sie haben Inte-
ressantes und Spanendes zu erzählen. Es sind in diesem Jahr: 
Manne Lucha, Minister für Soziales, Gesundheit und Integration 
in Baden-Württemberg. Er sitzt seit 2011 für die Grünen im Land-

tag. Im Mai 2016 wurde er dann zum ersten Mal Minister, nach 
der Landtagswahl 2021 blieb Lucha Gesundheitsminister und war 
unter anderem während der Coronapandemie stark gefordert. In 
jüngster Zeit sind es unter anderem die Diskussionen über Zukunft 
der Krankenhäuser, die den Minister beschäftigen. 
Ernst Hutter, Leiter der Egerländer Musikanten. Er führt das „erfolg-
reichste Blasorchester der Welt“ und setzt damit die Arbeit des 
Orchestergründers, Ernst Mosch, fort. Ernst Hutter ist nicht nur 
in der Blasmusikszene einer der bekanntesten und gefragtesten 
Musiker, Komponisten oder Arrangeure. Hutter war auch jahre-
lang Posaunist in der SWR Big Band. Zusammen mit seiner Frau 
und seinen drei Söhnen hat er in Amtzell das Unternehmen „Music 
Hutter“ gegründet. 
Constantin Ganß, Präsidiumsmitglied der Deutsch-israelischen 
Gesellschaft, kurz DIG, und Vorsitzender des Jungen Forums der 
DIG. Das Junge Forum setzte sich für starke gesellschaftliche, kultu-
relle, wirtschaftliche und wissenschaftliche Beziehungen zwischen 
Israel und Deutschland ein, wie auf der homepage geschrieben 
steht. Constantin Ganß kommt aus Wangen im Allgäu. Er kennt 
viele Israelis, er bangt um seine Freunde in dem Land. Der Angriff 
der Hamas auf Israel am 7.Oktober und der Mord an mehr als 1.400 
Juden habe die Juden traumatisiert, sagt Ganß. Er selbst hat meh-
rere Monate in der Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem in Jeru-
salem gearbeitet. 
Katharina Bitzer, Höhlenforscherin und -retterin. Sie erforscht die 
geheimnisvolle „Unterwelt“. Erst diese Woche war sie wieder tage-
lang in unterirdischen Gängen und Felsen im Berchtesgadener 
Raum unterwegs. Sie hat im Biwak übernachtet und mit ihren 
Kollegen die Höhlen vermessen. Ihre Arbeit in der „Unterwelt“ ist 
spannend und faszinierend, aber auch anstrengend und gefähr-
lich. Von Beruf ist sie Polizistin. In die Höhlen steigt sie nicht nur 
zu wissenschaftlichen Zwecken, sie kommt auch, wenn andere in 
Not sind und Rettung brauchen. 
Talk im Schloss beginnt am Freitag, 17.11.2023 um 20 Uhr im Reich-
lin-Meldegg-Saal im Alten Schloss. Um 19 Uhr ist Saalöffnung. Ab 
19:30 Uhr zeigen wir schon eine Reportage über Katharina Bit-
zer und ihren Job in der Höhlenforschung. Im Bürgerbüro der 
Gemeinde Amtzell gibt es vergünstigte Karten im Vorverkauf. 
  
Und auch danach wird es nicht langweilig, wir würden uns auf zahl-
reiche Besucher bei unserem Christbaumverkauf beim Reitver-
ein am Samstag, den 16.12.2023 ab 14 Uhr  freuen. Wie schon 
im letzten Jahr wird es auch wieder einen Christbaum-Bring-Ser-
vice geben.

JUGENDMUSIKSCHULE 

50 Jahre Städteorchester Württembergisches Allgäu 
Es ist der 28. Juni 1973, spätabends. Im vollbesetzten Festsaal der 
Fachklinik in Wangen erklingt tosender Applaus. Soeben ist das 
erste Konzert des neu gegründete Städteorchester Württembergi-
sches Allgäu zu Ende gegangen. Gemeinsam mit dem Dirigenten 
Dr. Werner Schmidt musizierten 18 Streicher, einige Bläser und zwei 
Solo-Klarinettisten aus dem gesamten Einzugsgebiet der eben-
falls noch jungen Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu. 
50 Jahre später und mittlerweile vollständig in die JMS Württem-
bergisches Allgäu integriert erfreut sich das Städteorchester unge-
brochener Vitalität und begeht das Jubiläum mit einer besonderen 
Konzertreihe unter der Leitung von Marcus Hartmann. Um die Zeit-
spanne von 50 Jahren hörbar zu dokumentieren, werden jeweils 
Werke aufgeführt, die zu den runden Jubiläen gespielt wurden. 
Den Anfang macht eine Sinfonia von Johann Christian Bach aus 
dem Programm des allerersten Konzerts. Es folgen neben ein-
zelnen Sätzen der Sinfonien Nr. 6 und Nr. 8 von Ludwig van Bee-
thoven auch die Suite „la Jolie Fille de Perth“ von Georges Bizet. 
Außerdem erklingen aus der 4. Sinfonie von Robert Schumann 
das Scherzo sowie der Festmarsch für großes Sinfonieorchester 
von Richard Strauss. 
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Eintrittskarten mit freier Platzwahl sind bei den nachgenannten 
Vorverkaufsstellen erhältlich. 
Erwachsene € 15.- (mit SZ-AboKarte € 2.- Ermäßigung), ermäßigt 
€ 12.-, für JMS Schüler € 8.- (nur erhältlich mit dem JMS Gutschein 
bei den Vorverkaufsstellen), Restkarten an der Abendkasse jeweils 
1 Stunde vor Konzertbeginn. Online-Kartenvorverkauf über www.
reservix.de 
Konzert Freitag, 17. November 2023 Leutkirch, 
Festhalle 20.00 Uhr 
Vorverkauf: Tourist-Info der Stadt Leutkirch; Telefon 0 75 61/8 71 54 
https://www.reservix.de/tickets-staedteorchester-wuerttember-
gisches-allgaeu-sinfoniekonzert-in-leutkirch-im-allgaeu-festhal-
le-am-17-11-2023/e2175027 
Konzert Samstag, 18. November 2023 Isny, 
Kurhaus am Park 19.30 Uhr 
Vorverkauf: Isny Info; Telefon 0 75 62/9 99 90 50 
https://isny.reservix.de/p/reservix/event/2175553 
Konzert Sonntag, 19. November 2023 Wangen, 
Festsaal Waldorfschule 17.00 Uhr 
Vorverkauf: Gästeamt der Stadt Wangen; Telefon 0 75 22/74 211 
https://www.reservix.de/tickets-staedteorchester-wuerttembergisches-
allgaeu-jubilaeumskonzert-50-jahre-staedteorchester-in-wangen-im-
allgaeu-festsaal-der-waldorfschule-am-19-11-2023/e2175171 
Weitere Hinweise auf der Homepage: 
www.staedteorchester-allgaeu.de
 
Die Gemeinde Achberg ist jetzt Teil des Zweckverband Jugend-
musikschule Württembergisches Allgäu 
Es war ein kleiner, aber bedeutender Moment: Oberbürgermeis-
ter Michael Lang übergab als Vorsitzender der Verbandsversamm-
lung des Zweckverbands Jugendmusikschule Württembergisches 
Allgäu die Urkunde zum Beitritt in den Verband an den Achber-
ger Bürgermeister Tobias Walch. Den offiziellen Akt begleiteten 
neben Schulleiter Dr. Hans Wagner das Vorstandstrio des Musik-
vereins Achberg Doris Fuhge, Florian Kaeß und Benedikt Stocker, 
der die Kapelle auch dirigiert. Für die Schule war die kommissari-
sche Schulleiterin Stefanie Friedl vertreten. Mindestens so wich-
tig waren aber die Kinder, die die Bläserklasse der Klassenstufe 3 
und 4 unter der Leitung von JMS-Lehrer Ferdinand Fremerey besu-
chen. Sie hatten den Gästen zum Auftakt ihr Können gezeigt und 
einen kleinen Blick in die Probenarbeit für die Adventszeit gegeben. 
Oberbürgermeister Michael Lang dankte insbesondere dem Musik-
verein Achberg, der die Verbindung mit der JMS gewollt hatte. Die 
Verbindung des Zweckverbands sei so eng, dass sie kaum noch 
zu trennen sei. „Da kommt man praktisch nicht mehr raus“, sagte 
OB Lang. Mitglieder des Zweckverbands sind bisher schon die All-
gäu-Städte Wangen, Leutkirch und Isny sowie die Gemeinden Amt-
zell, Argenbühl, Kißlegg und jetzt auch Achberg. Weitere Mitglieder 
sind der Landkreis Ravensburg und der Förderverein Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu. Mit dem bayrischen Hergatz 
bestehen engste Beziehungen.  
Achbergs Bürgermeister Tobias Walch freute sich, dass der Gemein-
derat im Juni nach langen Diskussionen einstimmig den Beschluss 
fasste, dem Zweckverband beizutreten. Zu den Kindern sagte er: 
„Wir machen das für euch, damit ihr gute Lehrer habt.“ Schon lange 
besuchen auch Schülerinnen und Schüler aus Achberg den Musi-
kunterricht der JMS. Weil die Gemeinde nicht Teil des Zweckver-
bands war, mussten ihre Eltern höhere Gebühren entrichten als 
jene aus den Mitgliedsgemeinden. Seit dem 1. September 2023 
ist das anders. 
Profitieren von dem Beitritt wird nicht nur der Musikverein, sondern 
auch die Grundschule, die mit der Bläserklasse seit dem vergange-
nen Jahr bereits ein attraktives weiteres Angebot machen kann. 
Die Kinder, die jetzt der Bläserklasse angehören, haben schon im 
vergangenen Schuljahr begonnen. „Wir freuen uns über die Berei-
cherung im Schulleben“, sagte Stefanie Friedl. 
Der Leiter der JMS, Dr. Hans Wagner, freute sich über den Zuwachs 
und hob das „sehr gute Netzwerk“ im Ort hervor. „Wenn das gut 
funktioniert, dann gibt es auch eine gute Entwicklung“, sagte er.  

Auch für die Musikschule sei so ein Auftrag wichtig, denn sie 
ermögliche immer auch Nachbesetzungen von Stellen. Die Zahl 
der Achberger Schülerinnen und Schüler stieg von zuletzt 4 auf 
jetzt 20 – auch wegen der Bläserklasse. 
Der Musikverein freut sich auf gut ausgebildeten Nachwuchs durch 
die Bläserklasse. Die neue Verbindung zur JMS lässt auch langfris-
tig auf Sicherung des Nachwuchses für die Musikkapelle hoffen. 
Gleichzeitig dient sie auch der Professionalisierung des Unterrichts, 
nachdem es immer schwieriger wird, unter den eigenen Kräften 
Ausbilder zu finden, wie das Vorstandsteam sagte. 
 

Freuen sich gemeinsam über den Beitritt der Gemeinde Achberg 
zum JMS-Zweckverband:  
(von rechts): JMS-Verbandsvorsitzender Oberbürgermeister 
Michael Lang, JMS-Schulleiter Dr. Hans Wagner, die Vorstände 
des Musikvereins, Florian Kaeß und Benedikt Stocker, Bürger-
meister Tobias Walch, Stefanie Friedl, kommissarische Schullei-
terin Grundschule Achberg, JMS-Lehrkraft Ferdinand Fremerey, 
Doris Fuhge, Vorstand des Musikvereins Achberg sowie die Kin-
der Bläserklasse.  
Foto: Stadt Wangen / sum

LANDFRAUEN

Adventswerkstatt - öffnet die Türen 
Am  29.11.2023 öffnet wieder die 
LandFrauen Adventswerkstatt 
bei der Firma Lothar Heine in der 
Schattbucher Str. 8. In diesem 
Jahr machen wir einen Weih-
nachtsbaum (ca. 60 cm Gesamt-
höhe), der dann individuell 
dekoriert werden kann. 
Wer hat, bitte Gartenschere, fin-
gerdicke (ca. 1,5-2,5 cm Durch-
messer), einigermaßen gerade 
Äste (Haselnuss o. ä.) oder 
Schwemmholz, feiner Gold-/
Silberdraht, Günzeug, wer will 
Mini-Lichterkette, Deko (kleine 
Zapfen, Sterne und Kugeln) mit-
bringen. 
Unkostenbeitrag: 5,- € 
 Anmeldung ab sofort bei Petra 
Fischer unter 0151/ 44 00 90 74, 
gerne auch per WhatsApp. 

Anmeldeschluss ist der 24.11.2023
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LANDJUGEND AMTZELL

Interessante Führung bei der Allgäuer Emmentalerkäserei 
Leupolz 
Vergangenen Montag ging es für die Landjugend Amtzell nach 
Leupolz zur Besichtigung der dortigen Emmentalerkäserei. In 
einer circa eineinhalbstündigen Führung wurde den Teilnehmern 
zunächst der geschichtliche Rückblick der Käseherstellung im 
Allgäu vermittelt. Weiterhin wurde die Entstehung der Leupolzer 
Käserei beschrieben, die durch den Zusammenschluss einiger klei-
ner Käsereien zu Stande kam. Im Anschluss an die theoretische Ein-
führung folgte ein Rundgang durch die Produktionsstätte, dabei 
wurde chronologisch, entsprechend der Herstellung des Käses, 
die einzelnen Prozessschritte beschrieben. Sehr eindrucksvoll war 
dabei sicherlich die Vorstellung der neugebauten, hochautomati-
sierten Anlage zur Käseherstellung. Zum Abschluss der Führung 
durch die Produktion ging es durch die Lager- bzw. Reiferäume. Zu 
guter Letzt durften die Teilnehmer noch verschiedene Käsesorten 
verkosten. Alles in allem war es eine sehr spannende Führung mit 
interessanten Einblicken in die Leupolzer Käserei. 
  

Führung bei der Leupolzer Emmentalerkäserei

Arbeitseinsatz bei der Wertstoffsammlung der Gemeinde 
Vergangenen Samstag war die Landjugend bei der Wertstoffsamm-
lung der Gemeinde dran. Die Vorstandschaft möchte an dieser 
Stelle den Helfern danken, die dem nassen Wetter trotzten und 
sich so für die Gemeinde engagierten.
 
Hohohoho bald kommt der Nikolaus 
Liebe Eltern, am 05.12.2023 macht sich der Nikolaus der Landju-
gend Amtzell wieder auf den Weg in Ihre Häuser. Soll er auch bei 
Ihnen vorbeischauen?
Anmeldungen sind am 23.11.2023 von 19 – 20:30 Uhr unter  
0174 9655487 bei Magdalena Kiechle möglich (NUR telefonisch). 
Wir freuen uns über Ihren Anruf!
 
Ein Wort des Dankes 
Die Landjugend bedankt sich an dieser Stelle bei Hans Roman, 
der der Landjugend Amtzell eine gebrauchte Spülmaschine spen-
dete. Somit konnte die nicht mehr funktionierende Spülmaschine 
im Landjugendheim ausgebaut und durch diese ersetzt werden. 
Nun kann insbesondere bei Veranstaltungen im Landjugendheim 
wieder auf die Spülmaschine zurückgegriffen werden. Dafür also 
vielen Dank!
 
Information zum Jugendtreff der Gemeinde und Werbung in 
eigener Sache 
Die Gemeinde Amtzell veranstaltet alle zwei Wochen freitags einen 
Jugendtreff im Landjugendheim. Zielgruppe sind dabei 12- bis 
15-jährige Jugendliche. Die Landjugend Amtzell möchte darauf 
hinweisen, dass dies keine Veranstaltung ist, die von der Langju-
gend ausgeht.

Die Landjugend Amtzell trifft sich in der Regel immer montags 
ab circa 19 Uhr im Landjugendheim hinter dem Schloss. Interes-
sierte Jugendliche können unser aktuelles Programm immer einen 
Tag vor dem Gruppenabend, in der Regel also sonntags, in unse-
rer Instagram Story sehen (die Landjugend Amtzell auf Instagram: 
landjugend_amtzell). Neue Mitglieder ab 15 Jahre sind jederzeit 
willkommen. Wir freuen uns auf euch! 
Freundliche Grüße
Das Landjugend-Team
 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

„Café Korb“ 
Mitglieder des Arbeitskreises Asyl/Flüchtlingshilfe haben sich 
wieder mit Bewohnern in Korb zu ihrem monatlichen Austausch 
getroffen. Das „Café Korb“ wird inzwischen von den Geflüchte-
ten gerne angenommen. Neben Themen wie Arbeitsmöglichkei-
ten, Sprachkursen, ärztlicher Betreuung, Integration am Ort und 
persönlichen Belastungssituationen standen auch Informationen 
von Bürgermeisterin Manuela Oswald zur derzeitigen Flüchtlings-
lage im Mittelpunkt des Treffens. Frau Oswalds Aussage zufolge 
leben derzeit ca. 120 Flüchtlinge in Amtzell. Mit weiter steigen-
den Flüchtlingszahlen (das heißt Menschen) ist zu rechnen. Der 
AK Asyl/Flüchtlingshilfe hat sich zum Ziel gesetzt, die monatlichen 
Treffen in Korb weiter zu pflegen. Ohne äußerlichen Zwang bietet 
sich dabei die Gelegenheit, persönliche Anliegen der Bewohner 
in Korb (zurzeit über 30) im Gespräch aufzugreifen und ggf. nach 
Lösungsmöglichkeiten zu suchen.
 

FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM & NETZWERK ALNA 

 

Der Letzte Hilfe Kurs 
Der Tod ist ein Teil unseres Lebens 
Dem Thema Krankheit & Sterben werden wir zwangsläufig in unse-
rem Leben begegnen. Umso wichtiger ist es, in solchen Situatio-
nen gut vorbereitet zu sein, um sich sicherer zu fühlen und weniger 
Angst zu haben. 
Letzte Hilfe Kurse vermitteln Basiswissen und Orientierungen sowie 
einfache Handgriffe. Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, son-
dern praktizierte Mitmenschlichkeit und Nächstenliebe die auch in 
der Familie und Nachbarschaft möglich ist. Wir möchten Grundwis-
sen an die Hand geben und ermutigen, sich Sterbenden zuzuwen-
den. Denn Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens 
am meisten brauchen. Dieses Wissen nimmt die Angst und macht 
Mut aktiv an dem Sterbeprozess unserer Mitmenschen teilzuha-
ben. Als Begleitender spürt man die Kraft dieses Übergangs, die 
einem bei der Trauerverarbeitung weiterhelfen kann. 
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Die Moderation erfolgt durch erfahrene und zertifizierte Kurslei-
tende aus der Hospiz-und Palliativarbeit. 
Modul 1: Sterben als Teil des Lebens 
Modul 2: Vorsorgen und entscheiden 
Modul 3: Leiden lindern 
Modul 4: Abschied nehmen 
Kurstag : Montag 20.11.23 von 17 bis 21 Uhr 
Kursort: Haus der Gemeinde Amtzell, Waldburgerstr. 6 
Unkostenbeitrag: 20€ pro Person, inklusive Infomaterial, Teil-
nahmebestätigung, Quittung 
Veranstalter: Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V., Evange-
lische und Katholische Kirchengemeinde Amtzell und Pfärrich 
Anmeldung: Netzwerk Alna, info@herzeinander-amtzell.de, 
Tel. 07520/9189754 bitte auf AB sprechen 
Mehr Info zu den Letzte Hilfe Kursen unter www.letztehilfe.info
 
Zur Erinnerung - Das Amtzeller Kleiderstüble hat neue Öff-
nungszeiten 
Du hast Interesse an gut erhaltenen Kleidungsstücken und Schu-
hen für Kinder und Jugendliche?
Unsere Regale sind wieder gut gefüllt, die Auswahl ist groß für 
Babys, Kleinkinder und Jugendliche.
Komm vorbei in der Kogenwiese 5 in Amtzell. 
Wir sind immer Dienstags und Donnerstags von 9:00 Uhr bis 
11:00 Uhr für Dich da. 
Zusätzlich haben wir jeden ersten Donnerstag im Monat von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet.  
In den Schulferien und an Feiertagen bleibt das Kleiderstüble 
grundsätzlich geschlossen. 
Derzeit können wir leider keine weitere Kleidung mehr anneh-
men. Unsere Regale sind gut gefüllt. Sobald wir wieder Kapazitä-
ten haben, melden wir uns sehr gerne. 
Angebote für Kleidung und Schuhe nehmen wir ausschließlich 
per Mail an info@herzeinander-amtzell.de entgegen. 
Cordula mit Doreen & das Kleiderstüble-Team 
 

    AKTIVE SENIOREN AMTZELL

Firmenbesichtigung bei der Firma A & D in Weißensberg 
Eine stattliche Teilnehmerzahl der Aktiven Senioren Amtzell wurde 
von den beiden Firmenchefs, den Herren Ahr sen. und jun. will-
kommen geheissen. 
Bei einem hochinteressanten Firmenrundgang durch Konstruk-
tion, Logistik, maschinelle Fertigung und Montage wurden uns 
die einzelnen Fertigungsverfahren etwas näher gebracht. Wir alle 
waren erstaunt über den Maschinenpark sowie die hochtechni-
sierten Fertigungslinien und Montage-Abläufe. 
Zum Schluss erläuterte uns Herr Ahr einiges über die Firmenhis-
torie, Zertifizierung, den Qualitätsnormen seiner Kunden, Mitar-
beiterqualifikation, Ausbildung der Azubis, und Nachhaltigkeit. 
Mit berechtigtem Stolz wurde uns auch die Auszeichnung der 
Firma mit dem bayerischen Mittelstandspreis berichtet. 
Zum Ausklang dieses informativen Nachmittags kehrten wir im 
Cafe` Esslinger ein. 
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an die Herren Ahr sen. 
u. jun. für die tolle, informative und interessante Betriebsführung.
 

Die Aktiven Senioren fahren zur „Lindauer Hafenweihnacht“ 
Fahrt mit Bus & Bahn von Amtzell über Wangen bis Lindau-Insel mit 
der GruppenTageskarte am Donnerstag, 30.11.2023, Abfahrt von 
Amtzell-Kirche um 12.10 Uhr mit dem Bus R40, Weiterfahrt mit RB 
von Wangen Bahnhof, Ankunft Lindau-Insel 13.16 Uhr. Aussteigen, 
und schon ist man mitten in der vorweihnachtlichen Inselstadt - 
direkt vor den Toren der Lindauer Hafenweihnacht. 
Genießen Sie die Atmosphäre auf dem Weihnachtsmarkt am Hafen, 
vor der Kulisse von Leuchtturm und Löwen und den überall fest-
lich geschmückten Holzbuden mit ihren zahl-reichen Angebo-
ten für Alt und Jung. Freuen Sie sich auf einen Einkaufsbummel 
durch die festlich geschmückten Altstadtgassen mit vielen Cafés 
und Gast-stätten, und verbringen Sie ein paar schöne und gesel-
lige Stunden bei Glühwein, Kaffee, Kuchen und, und, und – ganz 
so, wie Sie möchten... 
Rückfahrt mit RB ab Bahnhof Lindau-Insel um 18.35 Uhr, Weiterfahrt 
ab Wangen mit dem Bus R40, Ankunft Amtzell-Kirche um 19.45 Uhr. 
Kosten für Hin- und Rückfahrt: 5,00 € pro Person mit der Gruppen-
Tageskarte – bequemer geht’s nicht. 
Wir vom Planungsteam der Aktiven Senioren Amtzell freuen uns 
sehr, wenn unser Reiseangebot zur Lindauer Hafen-weihnacht 
Ihren Zuspruch findet. Verbindliche Anmeldungen bitte bis zum 
Montag, 27.11.2023 bei Astrid & Horst Michel, Tel. 07520/920 8780 
oder per eMail astrid.michel@hotmail.de
 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Vorträge für Eltern nach STEP 
(Systematisches Training für Eltern & Pädagogen) 
In diesen Vorträgen lernen Eltern wie... 
•	 die Wertvorstellungen und Gefühle ihr eigenes Verhalten und 

das von den Kindern beeinflussen. 
•	 Ermutigung mehr Selbstbewusstsein fördert, anstatt nur zu 

loben. 
•	 ohne Gewalt und mit einfühlender Kommunikation Kindern 

Respekt beibringen. 
•	 mit Wahlmöglichkeiten auch Grenzen gesetzt werden können 

bzw. wie man mit Kooperation weiterkommt. 
STEP hilft den Eltern ein liebevolles, respektvolles und entspanntes 
Zusammenleben zu gestalten, damit deren Kinder gesund, selbst-
bewusst, glücklich und kooperativ aufwachsen. 
Bei mir spielen Humor  und Respekt eine wichtige Rolle. Das Lern-
material ist eine Mischung aus Folien, Rollenspiele, Videos und dem 
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Einbringen eigener Erfahrungen. Wir ermutigen uns selbst und 
gestalten dabei einen netten Nachmittag gemeinsam. 
Ich biete die Möglichkeit der Kinderbetreuung im Café Herzraum, 
direkt neben dem Schloss. Je nach Anzahl der Kinder werden ein 
oder zwei sehr freundliche Babysitter anwesend sein. Extrakos-
ten ca. 3 €. 
Termin:   	 montags, 20.11.| 18.12.2023 
	 16.00 bis 17.30 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell 
Leitung:	 Lorna González 
Gebühr:	 15.00 € 
Anmeldung:	� Lorna González – https://www.instep-online.de/
	 kursleiterprofil/2606/eltern/index.php
 
 
Literaturabend 
„Manchmal denke ich, der Himmel besteht aus ununterbro-
chenem, niemals ermüdendem Lesen.“ 
Dieses Zitat von Virginia Woolf (1882 – 1941) können vermutlich 
viele Leserinnen und Leser nachempfinden. Aber da wir es ja nicht 
genau wissen, sollten wir versuchen, möglichst viele gute Bücher 
hier auf Erden zu lesen. 
Deshalb stellt und liest Ihnen Andrea Warthemann, Literaturpä-
dagogin und Buchhändlerin in der Ravensburger Buchhandlung 
„Anna Rahm – mit Büchern unterwegs,“ neue Romane und Krimis 
vor. Wie immer sind darunter humorvolle, nachdenkliche und aben-
teuerliche Geschichten, die uns an anderen Leben teilhaben las-
sen, in fremde Länder führen oder uns mit ihrer Situationskomik 
begeistern. Ein Büchertisch lädt zum Schmökern ein und Bücher-
tipps von den anderen Besucherinnen, der Austausch über Gele-
senes lassen den Abend in entspannter Atmosphäre ausklingen. 
Termin:	 Donnerstag, 23.11.2023, 20.00 Uhr 
Ort:	 Bücherei Amtzell 
Leitung:   	 Andrea Warthemann 
Gebühr:	 7,00 € 
Anmeldung:	 Geli Brosig, 07520 6988 
E-Mail:	 geli.brosig@gmail.com
 
Wer hat Lust auf eine gemeinsame 
Winterfilzwerkstatt 
Ob Engel, Wichtel oder kleine Krippenfiguren... 
wir werden an diesem Abend eine oder zwei Stehfiguren, sowohl 
mit der Filznadel, als auch mit Wasser und Seife entstehen lassen. 
Filzen ist eine wunderbare, entspannende Handwerkstechnik und 
es spielt letztendlich keine Rolle, ob Anfängerin oder Fortgeschrit-
tene. Wichtig ist die Qualität der Wolle, ein wenig Phantasie und 
Zeit. Alles andere wächst unter euren Händen. 
Ihr braucht lediglich ein Backblech (nicht teilbar) und zwei kleine 
Handtücher (Gästehandtücher) mitbringen. Alles andere ist vor-
handen. 
Wir freuen uns auf einen tollen, kreativen Abend! 
Termin:	 Montag, 04.12.2023, 19.00 Uhr 
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell 
Leitung:	 Linde Knapp 
Gebühr:	 30,00 € zzgl. Materialverbrauch ca. 3,00 - 6,00 € 
Anmeldung:	 Sonja Schneider-Rupp Tel.: 07520 924871 
E-Mail:	 sonja.schneider-rupp@bit-care.de
 

VDK SOZIALVERBAND

Der Ortsverband informiert: 
Riester-Zulage bis Jahresende 2023 sichern  
„Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum  
31. Dezember 2023 die staatliche Riester-Zulage für 2021 sichern. 
Anträge dafür nehmen die jeweils zuständigen Riester-Anbie-
ter entgegen“, informierte kürzlich die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV). Anträge für „Wohn-Riester“ 
gehen laut DRV hingegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für 
Altersvermögen der Deutschen Rentenversicherung Bund. Die DRV 
Baden-Württemberg empfiehlt einen Dauerzulagenantrag beim 
Riester-Anbieter zu hinterlegen, damit die Zulagenzahlung jedes 
Jahr automatisch beantragt wird. Die Sparer sollten aber prüfen, ob 
sich Änderungen bei Gehalt und Lebensverhältnissen wie Hochzeit, 
Geburt oder Kindergeld-Wegfall ergeben haben. „Bei diesen Fakto-
ren sind gegebenenfalls die Eigenbeträge zur Riester-Rente anzu-
passen“, so die DRV. Die volle staatliche RiesterGrundzulage beträgt 
175 Euro pro Jahr. Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als Kin-
derzulage zusätzlich gezahlt werden. Für U25 sind einmalig 200 Euro 
als Berufseinsteigerbonus möglich. Bei der Berechnung von Zula-
genhöhe und Eigenanteil können die Online-Riester-Rechner der 
Deutschen Rentenversicherung weiterhelfen: www.ihre-vorsorge.de  
oder www.riester.deutsche-rentenversicherung.de
 
Sehbehindertenfreundliche Pflegeheime prämiert  
Der GERAS-Preis 2023 der Bundesarbeitsgemeinschaft der Senio-
renorganisationen (BAGSO) ist im Herbst an drei Pflegeeinrichtun-
gen verliehen worden, die sich in vorbildlicher Weise auf Menschen 
mit Seheinschränkungen einstellen. Mit dem Preis werden seit 
2016 Menschen und Initiativen gewürdigt, die dazu beitragen, das 
Leben in Alten- und Pflegeheimen lebenswerter zu machen. Preis-
stifterin ist die 2019 verstorbene Dr. Trude-Lotte Steinberg-Krupp, 
die sich über Jahrzehnte für die Rechte von Heimbewohnern ein-
setzte. Gewinner 2023 ist das Haus „Wohnen am Schlossanger“ bei 
München. Es beeindruckte die Jury mit einem vielfältigen Maß-
nahmenpaket wie baulichen und gestalterischen Veränderungen 
sowie der Sensibilisierung und Schulung des gesamten Personals. 
Zudem erfolgen regelmäßige Besuche von Augen- und HNO-Ärz-
ten sowie Hörakustikern. Denn für Sehbehinderte ist gutes Hören 
besonders wichtig. Das Heim Schlossblick Rochsburg in Sachsen 
wurde prämiert, weil es dort taktile Zimmerbeschriftung, ein Spra-
chinfosystem und umfassende Personalschulung zum Umgang 
mit sehbeeinträchtigten Bewohnern gibt. Das Saarbrücker Alten-
wohnstift überzeugte vor allem mit seinen baulichen, räumlichen 
und gestalterischen Anpassungen sowie der regelmäßigen Wei-
terbildung der Pflege- und Betreuungskräfte plus den Beschäftig-
ten der Hauswirtschaft. 
In der BAGSO sind über 120 Vereine und Verbände, die von älte-
ren Menschen getragen werden oder sich für die Belange Älterer 
engagieren, auch der Sozialverband VdK gehört dazu. Die BAGSO 
setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und möglichst gesun-
des Älterwerden in sozialer Sicherheit ein.
 
Thema Kontenklärung – Versicherungsverlauf der Rente  
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Ren-
tenpunkte gibt es aber auch für die Kindererziehung. Damit alles 
berücksichtigt wird, braucht die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) in der Regel noch Informationen. „Mit der sogenannten Kon-
tenklärung können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert 
werden“, informierte kürzlich die DRV Baden-Württemberg. Denn 
das Versicherungskonto enthält die Zeiten, die für die Rente wich-
tig sind – also neben Beitragszeiten noch Schulzeiten, Arbeitslosig-
keits- und Krankheitszeiten sowie Kindererziehungszeiten. Doch 
nicht alle diese Zeiten liegen der gesetzlichen Rentenversicherung 
automatisch vor. Die DRV verweist auf die Kontenklärung, mit der 
Versicherte alle rentenrelevanten Stationen nachweisen könn-
ten. Jeder könne selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag 
auf Kontenklärung stellen – am schnellsten über die Online-Ser-
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vices unter www.deutsche-rentenversicherung.de/online-services. 
Hilfe gibt es bei der GratisHotline 0800 1000 48024 der Deutschen 
Rentenversicherung, zudem vor Ort in DRVRegionalzentren oder 
-Außenstellen. Ebenso nehmen die Ortsbehörden der Gemeinden 
Anträge auf Kontenklärung auf und leiten diese weiter.
 
Zu Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken  
Ob zu Weihnachten oder anderem Anlass – die Mitgliedschaft im 
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lässt sich mit allen 
Mitgliedsrechten verschenken. Zum speziellen Geschenkgut-
schein, der dem oder der Beschenkten die zwölfmonatige Mit-
gliedschaft einräumt, kommt man über www.vdk-bw.de und den 
Menüpunkt der Startseite „Mitglied werden“. Dort ist die Rubrik 
„Mitgliedschaft verschenken“ – dann noch auf „Gutscheinmotive 
auswählen“ gehen. Anschließend ist die OnlineAnforderung für 
die einjährige Mitgliedschaft auszufüllen und abzusenden. Die 
VdKLandesgeschäftsstelle in Stuttgart sendet sodann an Schen-
ker oder Schenkerin eine Rechnung über 72 Euro für die einjäh-
rige Mitgliedschaft oder über 36 Euro, wenn die zu beschenkende 
Person im Alter U35 ist. Nach Eingang des Betrags kommen der 
spezielle Gutschein sowie die VdK-Beitrittserklärung zum Verschen-
ken zum Besteller. Wer kein Internet hat, kann per Telefon (0711)  
619 56-34 den Geschenkgutschein für die einjährige VdK-Mitglied-
schaft besorgen.
 

GEWERBEVEREIN AMTZELL

ERINNERUNG! Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 
Sehr geehrte Mitglieder des Gewerbevereins Amtzell,
zu unserer Jahreshauptversammlung 2023 mit Jahresessen, sind 
Sie und Ihre Begleitung herzlichst eingeladen. 
Die Jahreshauptversammlung findet statt,
am: Donnerstag, 23.11.2023
um: 18.30 Uhr
wo: Gasthaus Grüner Baum/Kongo 
Tagesordnung:
1.	 Bericht des Vorstandes
2.	 Bericht des Kassiers
3.	 Bericht des Kassenprüfers
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Entlastung des Beisitzer
6.	 Wahl eines Vorstandes für 2 Jahre
7.	 Wahl des Beirats für 2 Jahre
8.	 Verschiedenes
Im Anschluss traditionelles Jahresessen mit gemütlichem Beisam-
mensein.
Um das Jahresessen besser planen zu können, bitten wir um kurze 
Rückmeldung Ihrer Teilnahme unter: E-Mail: b.zimmermann@
gewerbeverein-amtzell.de oder Telefon: 07520 96666-60. 
Da mehrere Mitglieder des Vorstands und Beirats sich nicht 
mehr zur Wahl stellen ist ein zahlreiches Erscheinen erfor-
derlich! 
Mit freundlichen Grüßen 
Das Vorstandsteam 
Bernd Zimmermann | Alexandra Mosmann | Benedict Klein 

KRIEGER- UND SOLDATEN-
KAMERADSCHAFT AMTZELL

Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
Die Gedenkfeier findet am kommenden Sonntag, 19. November 
2023 in der Kirche und am Ehrenmal auf dem Friedhof in Amtzell 
statt. Am Kriegerdenkmal wird den Opfern beider Weltkriege, den 
gefallenen und vermissten Soldaten unserer Gemeinde, sowie für 
die im Einsatz und im Friedensbetrieb ums Leben gekommenen 
Bundeswehrangehörigen gedacht. 

Die Mitglieder der Krieger- und Soldatenkameradschaft Amtzell 
und Pfärrich und die Fahnenabordnungen der Vereine treffen sich 
um 9:25 Uhr am Haus der Gemeinde. 
Um 10:35 Uhr Abmarsch vom Haus der Gemeinde zum Ehrenmal 
auf dem Friedhof 
Gedenkfeier am Ehrenmal 
Begrüßung durch Hans Ortlieb 
Bürgermeisterin Manuela Oswald hält die Gedenkansprache 
Totengedenken der Kriegervereine 
Gebet von Barbara Dillman 
Abmarsch vom Ehrenmal auf dem Friedhof zur Pfarrkirche  
St. Johannes und Mauritius zum Gottesdienst mit Pfarrer Hammele 
Nach dem Dankgebet werden von Pfarrer Hammele die Fahnen-
bänder anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der Krieger- und 
Soldatenkameradschaft Amtzell geweiht. Der Gottesdienst wird 
durch den Männerchor gesanglich umrahmt. 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zu der Gedenkfeier sehr herzlich 
eingeladen. Zeigen Sie durch Ihre Teilnahme, dass Sie für Frieden 
und Menschlichkeit in unsere Zeit eintreten. 

Für die Krieger- und 
Soldatenkameradschaft Amtzell	 für Pfärrich 
Paul Dodek, Hans Ortlieb	 Elmar Weiß 
Vorstandsteam	 Vorsitzender 
 
 

INFORMATION

Meldepflicht: Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber mit mindestens 20 Mitarbeitern sind 
verpflichtet, schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen 
Unternehmen melden bis zum 31. März 2024 ihre Daten an die 
Arbeitsagentur 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit durchschnittlich mindes-
tens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf mindes-
tens fünf Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen 
zu beschäftigen. Diese Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber haben 
der Agentur für Arbeit bis spätestens 31. März 2024 ihre Beschäfti-
gungsdaten anzuzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert werden. 
Am schnellsten und einfachsten geht es elektronisch. 
Kostenlose Software zur Meldung von Beschäftigten  
Um die Anzeige zu erstellen, können Unternehmen sowie Arbeit-
geberinnen und Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-Elan nut-
zen. Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der Rubrik 
„Software“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM unter der Rubrik 
„Service“ bestellt werden. Seit dem Anzeigejahr 2021 ist die elektro-
nische Anzeige mit IW-Elan noch einfacher: Es ist keine Unterschrift  
und kein postalischer Versand  der Anzeige mehr erforderlich. 
Kommen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber ihrer Beschäftigungs-
pflicht nicht nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zah-
len. Diese Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen 
Beschäftigungsquote ermittelt. Ob eine Ausgleichsabgabe an das 
örtliche Integrationsamt gezahlt werden muss, kann ebenso über 
die Software berechnet werden. 
Zur Information:  
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht 
von schwerbehinderten Menschen nicht nachkommen, müssen 
eine Ausgleichsabgabe zahlen. 
Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt. 
Beschäftigungsquote für Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber   Höhe 
der Abgabe je Monat und unbesetztem Arbeitsplatz 
3 Prozent bis unter 5 Prozent	 140,- Euro 
2 Prozent bis unter 3 Prozent	 245,- Euro 
unter 2 Prozent	 360,- Euro 
Regelungen für kleinere Betriebe  
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen einen 
schwerbehinderten Menschen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 
140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz nicht besetzen. 
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Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurch-
schnitt müssen zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 Euro, 
wenn sie weniger als diese beiden Pflichtplätze besetzen, und  
245 Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist. 
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teil-
habe von schwerbehinderten Menschen verwendet. Darunter zählt 
etwa die Einrichtung eines Arbeitsplatzes oder die Förderung eines 
schwerbehinderten Menschen mit einem Eingliederungszuschuss. 
Ausblick: 
Mit dem Gesetz zum inklusiven Arbeitsmarkt wird ab 01.01.2024 
die Ausgleichsabgabe durch die Einführung einer neuen Staffel 
erhöht. Sie betrifft diejenigen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, 
die keine schwerbehinderten Arbeitnehmerinnen oder Arbeitneh-
mer beschäftigen und kann je nach Betriebsgröße monatlich bis 
zu 720 Euro betragen. 
Da die Abrechnung immer im Folgejahr erfolgt, kommt der neue 
Staffelbetrag ab 2025 finanziell zum Tragen. 
Sie möchten sich über die Einstellung von schwerbehinderten 
Menschen in Ihrem Betrieb informieren? Nehmen Sie gerne 
Kontakt mit Ihrem Arbeitgeber-Service unter der Rufnummer 
0800 4 555520 auf. 
Weitere Informationen finden Sie im Mediendienst der Bundes-
agentur für Arbeit. 
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
LKK-Kurzkur – Wenn nicht jetzt, wann dann?  
Warum den Winter nicht für eine entspannte Auszeit nutzen 
und dabei die Gesundheit stärken? Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als Landwirt-
schaftliche Krankenkasse (LKK) bietet Versicherten mit der 
LKK-Kurzkur genau die passende Möglichkeit. 
LKK-Kurzkuren werden bundesweit in dafür qualifizierten Einrich-
tungen angeboten. Auf dem Programm stehen je nach Kurklinik 
Nordic-Walking, Herz-Kreislauftraining, Wirbelsäulengymnastik, 
Muskelaufbautraining, Rückenschule, Autogenes Training, Ent-
spannungsübungen, Stressbewältigungsseminare und Ernäh-
rungsberatung. Für die Teilnahme ist keine ärztliche Verordnung 
erforderlich. 
Genehmigung abwarten – dann erst buchen 
Die LKK erstattet einmal pro Kalenderjahr die Kosten für die Prä-
ventionskurse einer LKKKurzkur. Wichtig zu wissen: Die Kostener-
stattung muss vor Kurzkurantritt von der LKK genehmigt werden. 
Interessierte sollten daher rechtzeitig einen Antrag stellen und 
erst nach der Genehmigung einen Termin bei der Kureinrichtung 
buchen. Die Voraussetzungen für die Erstattung der Kursgebüh-
ren sind, dass die Teilnehmenden mindestens 80 Prozent der Kur-
seinheiten besuchen und dass die LKK ihnen noch keine anderen 
Präventionskurse in diesem Jahr bezuschusst hat. LKK-Kurzkuren 
umfassen drei bis sieben Übernachtungen. Zur Auswahl stehen 
Einzel- oder Doppelzimmer sowie Halb- oder Vollpension. Die Kos-
ten für Unterbringung, Verpflegung, Kurtaxe oder andere Leistun-
gen tragen die Teilnehmenden selbst. 
Weitere Informationen zur LKK-Kurzkur, zu den Anbietern und zu 
den Terminen gibt es online unter www.svlfg.de/lkk-kurzkuren. 
SVLFG
 
Urtikaria: Nesselsucht erkennen und  
erfolgreich behandeln 
„Mittwochs bei den Waldburg-Zeil Kliniken“ – Online-Vortrag am 
22. November 2023 mit Diskussion 
Im Rahmen der Vortragsreihe „Mittwochs bei den Waldburg-Zeil 
Kliniken“ informiert Dr. Heidrun Mitzel-Rink, Hautärztin in der Kli-
nik für Pädiatrische Pneumonie und Allergologie der Fachkliniken 
Wangen, am Mittwoch, 22. November 2023 um 19.00 Uhr darüber, 
wie man Nesselsucht erkennen und erfolgreich behandeln kann. 
„Bei Nesselsucht – auch Urtikaria genannt – handelt es sich um 
eine Hauterkrankung“, erläutert Dr. Heidrun Mitzel-Rink. „In der 
Hautoberfläche entwickeln sich dann juckende, blasse bis rötli-

che Quaddeln. Das sind etwa münzgroße Schwellungen, die ein-
zeln auftreten oder zu größeren Flächen verschmelzen können“, so 
die erfahrene Fachärztin für Dermatologie weiter. Es kann auch zu 
einer durch Wassereinlagerung bedingten schmerzhaften Schwel-
lung der Unterhaut kommen. 
„Nesselsucht ist allerdings nicht ansteckend!“, gibt die Medizi-
nerin Entwarnung, „Aber eine chronische Nesselsucht kann sehr 
belastend sein und den Alltag und das Berufsleben einschränken. 
Manchmal entwickeln Menschen mit chronischer Nesselsucht auch 
Depressionen oder Angsterkrankungen.“ 
Dr. Mitzel-Rink wird in ihrem Vortrag auf die möglichen Ursachen 
der Erkrankung eingehen sowie auf Symptome und Unterformen. 
Sie wird sowohl über die akute wie auch über die spontane Nes-
selsucht sprechen. Welche Formen der Urtikaria gibt es und wie 
sieht eine entsprechende Diagnostik aus? Diesen Fragen wird Mit-
zel-Rink ebenso nachgehen wie der Frage nach den Therapie- und 
Behandlungsmöglichkeiten. 
Sie sind herzlich zu dieser kostenlosen Online-Veranstaltung ein-
geladen – seien Sie ganz bequem zu Hause oder unterwegs dabei: 
https://vimeo.com/event/830943 oder scannen Sie den QR-Code 
mit Ihrem Smartphone ein. Während des Vortrages können Sie 
Ihre Fragen direkt per Chat an den Referenten schreiben. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Wir freuen uns auf Sie!
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den 22. November 2023 findet um 19.30 Uhr im 
Alten Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Tref-
fen für Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli 
– klein oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt 
einfach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391
 
Sportverein Haslach  
Wer hätte Interesse, beim SV Haslach tagsüber für ca. 1 Std./Woche 
die sportliche Betreuung der Seniorengymnastikgruppe zu über-
nehmen? Die Gruppe besteht aus ca. 15 Personen ab 65 Jahre. Inte-
ressent:innen können sich bei Wolfgang Feiner Tel. 07520/6673, 
wolfgang.feiner@web.de, melden. 
 
Weihnachtsgala mit Bettina und Patricia!! 

Bald ist es soweit. 
Nach einer 5-jährigen „Zwangspause“ 
veranstalten wir dieses Jahr wieder 
unsere Weihnachtsgala. 
Am Sonntag den 03.12.2023 um 14 Uhr 
werden wir unser Publikum in der Fest-
halle von Amtzell in vorweihnachtliche 
Stimmung versetzen. 
Aber natürlich nicht alleine, denn wir 
haben wieder nette Kollegen eingela-
den. 
„Captain Freddy“ ehemaliger Frontmann 
der Gruppe „Captain Cook und seine sin-
gende Saxophone“ und Gewinner des 

Vorentscheids zum Grand Prix der Volksmusik, wird uns alle mit 
seinen Saxophonklängen verzaubern. 
Natürlich ist auch unser „Bodensee Quintett“ wieder mit dabei. 
Mit ihrem einzigartigen Oberkrainerstil begeistern sie schon seit 
Jahren das Publikum und gehören einfach zu unserer Weihnachts-
gala dazu. 
Karten gibt es von Montag - Mittwoch, 8 Uhr - 12 Uhr, bei der 
Gemeinde Amtzell und unter der Telefonnummer: 07520/95020 
zu kaufen. 
Wir freuen uns schon riesig auf diese wunderbare Veranstaltung 
mit Euch allen als grandioses Publikum. 
Eure Bettina und Patricia 
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IMMOBILIENMARKT STELLENANGEBOTE

im Hofgut Unterstotzen bei Amtzell
Sonntag, 19. Nov. 2023, 10 -17 Uhr
Stimmungsvolle Winter- + Weihnachts-Deko!
Dazu Cidre, Kaffee, leckere Kuchen uvm.
Internet: hofgut.unterstotzen.de - 88279 Amtzell, Unterstotzen

im Hofgut Unterstotzen bei Amtzellim Hofgut Unterstotzen bei Amtzell
Wintertraum

Über 7 Jahre Garantie beim

Metz Cubus LED TV  
Reparatur auch von Metz direkt.

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750
Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

ANGEBOTS-QUARTETT zum Wochenende vom 17.11. – 18.11.2023

KASSLER RÜCKEN - gegart - zart und mager 100 g 1,79 €

GÖTTINGER- und PAPRIKAKNACKER - vom Landrauch 100 g 1,28 € 

GESCHLAGENE BRATWURST - delikat und aromatisch 100 g 1,11 € 

HACKFLEISCH - gemischt - Rind- und Schweinefleisch 100 g 1,05 €

2 Zi-Wohnung in Amtzell Ortskern zu verkaufen DG
mit offenem Dachstuhl, überdachtem Balkon, Tiefgarage, Keller-
raum  0176/44408542 

Unterstützung im Haushalt und bei der Betreuung in
Amtzell gesucht! Suche liebevolle Unterstützung für meine Mutter, 85,
im Haushalt und bei der Betreuung (nur leichte Unterstützung für den
Morgen notwendig). Idealerweise an 2-3 Vormittagen von ca. 8.00 bis
10.30 Uhr.   01522 9559566

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN
37. Vogter Adventsmarkt  
Samstag, 25.11.2023, 11.00 – 19.00 Uhr, in und an der Allgäu-
torhalle 
Zum Start in die vorweihnachtliche Zeit lädt der 37. Vogter Advents-
markt am Samstag, 25.11.2023 zu einem Besuch ein. „Klein aber 
fein“ stimmen die über 30 Stände in und um die Allgäutorhalle 
mit einem vielseitigen Angebot an Kränzen, Plätzchen, Strickwa-
ren, Schmuck, Holzkunst, Näh- und Filzarbeiten, weihnachtlicher 
Dekoration und vielem mehr auf die vorweihnachtliche Zeit ein. 
Für das leibliche Wohl ist durch die Vogter Vereine bestens gesorgt. 
Umrahmt wird der Adventsmarkt auch in diesem Jahr von einem 
bunten Programm, das für beste Unterhaltung vor allem auch für 
unsere kleinen Gäste sorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 
26. Bodnegger Dorf- und Weihnachtsmarkt  
am Samstag, 25. November 2023, 11-20 Uhr 
Der Bodnegger Weihnachtsmarkt gehört zu den ersten in der 
Region und lädt am Samstag, 25. November 2023 von 11 bis 20 
Uhr zu einem gemütlichen Besuch ein. 
Bis zu 60 Anbieter überraschen mit großartigen und attraktiven 
Angeboten und kunsthandwerklichen Gegenständen, die auf die 
bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. 
Für die Unterhaltung der kleinen Marktbesucher sorgen einige 
Mitmach-Angebote sowie die von boku e.V. organisierte Vorfüh-
rung für Kinder in der Festhalle.
Außerdem locken schmackhafte und deftige Speisen, Punsch, 
Glühwein sowie Kaffee und Kuchen zum gemütlichen Verweilen. 
Besuchen Sie uns auf dem Parkplatz vor der Festhalle. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf www.Bodnegg.de – 
Gewerbe & Handel – Weihnachtsmarkt 

Adventsmarkt in Schloss Achberg 
Regionale Produkte und stimmungsvolle Musik bei der Ver-
anstaltung des Schlosscafés  
Am Samstag, 25. November, ab 13 Uhr öffnen sich die Tore des 
Schlosshofs für einen stimmungsvollen Adventsmarkt. Inmitten 
von weihnachtlichen Klängen bieten Stände mit handgemach-
ten, regionalen Geschenken die perfekte Gelegenheit, einzigar-
tige Weihnachtsgeschenke zu finden. 
In magischer Atmosphäre verwöhnt das Schlosscafés, unter der Lei-
tung von Sibylle Bezold, die Besucherinnen und Besucher mit kuli-
narischen Köstlichkeiten. Und wenn die Dämmerung einbricht, lädt 
ab 16 Uhr ein gemütliches Lagerfeuer im Schlossgarten zum Verwei-
len ein. Die Gäste können sich bei einer herzhaften Linsensuppe auf-
wärmen und einen Becher Glühwein oder Kinderpunsch genießen. 
Bei sehr schlechtem Wetter muss der Adventmarkt leider abgesagt 
werden. Informationen, ob der Adventsmarkt stattfinden kann, gibt 
es tagesaktuell unter www.schloss-achberg.de. 
Der Adventsmarkt ist eine Veranstaltung des Schlosscafés. Die 
Innenräume von Schloss Achberg sind während des Advents-
marktes für die Öffentlichkeit nicht mehr zugänglich, da sich das 
Schloss bereits in der Winterpause befindet. Für Anfragen und wei-
tere Informationen steht Ihnen Sibylle Bezold gerne zur Verfügung: 
Telefon +49 (0) 151 23959511 oder schlosscafe.achberg@gmx.de 
Schloss Achberg 
88147 Achberg 
Tel.: +49 (0)751 85 9510 I info@schloss-achberg.de  
www.schloss-achberg.de
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Mitarbeiter (m/w/d) Lösungsherstellung 
Ravensburg Süd • Vollzeit • Job-ID: 42669

Mit Ihrem pharmazeutischen oder technischen Hintergrund 
stellen Sie mit größter Sorgfalt Arzneimittellösungen her. 

Mechaniker (m/w/d) Pharmazeutische Produktion 
Ravensburg Süd • Vollzeit • Job-ID: 42943

Sie verantworten die Vorbereitung, Bedienung und 
Überwachung unserer technischen Produktionsanlagen 
und sorgen für einen störungsfreien Produktionsablauf.

Mitarbeiter (m/w/d) Quality Operations
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43097

Sie erstellen Reports, führen Ursachenanalysen, Risiko-
bewertungen und Containments durch und unterstützen 
bei der Aufbereitung relevanter Kennzahlen.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

RALL HOLZ OHG   ∙   INH. MARCUS UND MATHIAS BERNHARD  
FÖHLSCHMITTEN 1   ∙   88239 WANGEN-NEURAVENSBURG

WWW.RALL-HOLZ.DE   ∙   INFO@RALL-HOLZ.DE

Wir sind ein modern eingerichteter Holzhandelsbetrieb. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Eine ausführliche Stellenanzeige finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.rall-holz.de / Stellenangebote

kommissionierer/staplerfahrer
kaufmann/-frau

M/W/D   IN VOLL- / TEILZEIT

M/W/D   IN VOLL- / TEILZEIT

www.biogärtnerei-schauwies.de

Biogemüse
aus eigenem Anbau!

Jetzt: Zuckerhut, Blaukraut, 

Weißkraut, Wirsing

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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MIETGESUCHE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Wir auch!
Dann besuche unseren Racletteplausch!

Du liebst Käse?

www.blumen-weisshaupt.de

Adventsausstellung

Donnerstag, 23.11. & Freitag, 24.11.2023
jeweils von 14:00 Uhr - 19:00 Uhr

Mit Punsch & Glühwein in stimmungsvoller Atmosphäre.

WOHNUNG
GESUCHT

Helmut Haas GmbH
haas-galabau.de

AB 
FEBRUAR

Wir suchen für einen Landschaftsgärtner ab 01. Februar 2024 eine 
2- bis 3-Zimmerwohnung möglichst mit Balkon und Einbauküche.

Kontaktaufnahme unter: +49 7528 958-13

Wiesengrund um Schomburg
gerne mit (Obst-) Baumbestand, Sträuchern, Hecke, 

zur naturfreundlichen Bewirtschaftung, gesucht.

Kaufangebote an schomburgwiese@t-online.de oder 
gerne auch telefonisch unter 07528 9754097

Ich (w/61J.) suche eine 2 Zimmer - Wohnung in
zentraler Lage in Amtzell bis ca. 600€ Warmmiete  07520/923754
(AB Assistenz für Wohnraum und Soziales St. Konrad)

1 - 2 Zi.-Wohnung in Amtzell gesucht ca. 45 bis 55 qm,
zentrale Lage, Miete warm ca. 500 bis 600,-€  07520-923754 (AB
von Assistenz für Wohnraum und Soziales, St. Konrad)

Rustiges Rentnerpaar sucht 2-3 Zi.-Whg. in Amtzell,
NR u. keine HT.   0151-55405221

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIEN ANKAUF


